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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest,Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest,

sowie Gesundheit, Erfolg und Glück im neuen Jahrsowie Gesundheit, Erfolg und Glück im neuen Jahr

 Ihr Bürgermeister, Ihr Gemeinderat und Ihre Verwaltung! Ihr Bürgermeister, Ihr Gemeinderat und Ihre Verwaltung!

Manche Menschen wissen nicht,Manche Menschen wissen nicht,
 wie wichtig es ist, dass sie einfach da sind. wie wichtig es ist, dass sie einfach da sind.
Manche Menschen wissen nicht,Manche Menschen wissen nicht,
 wie gut es tut, sie nur zu sehen. wie gut es tut, sie nur zu sehen.
Manche Menschen wissen nicht,Manche Menschen wissen nicht,
 wie tröstlich ihr gütiges Lächeln wirkt. wie tröstlich ihr gütiges Lächeln wirkt.
Manche Menschen wissen nicht,Manche Menschen wissen nicht,
 wie wohltuend ihre Nähe ist. wie wohltuend ihre Nähe ist.
Manche Menschen wissen nicht,Manche Menschen wissen nicht,
 wie viel ärmer wir ohne sie wären. wie viel ärmer wir ohne sie wären.
Manche Menschen wissen nicht,Manche Menschen wissen nicht,
 dass sie ein Geschenk des Himmels sind. dass sie ein Geschenk des Himmels sind.
Sie wüssten es, würden wir es ihnen sagen.Sie wüssten es, würden wir es ihnen sagen.

 Petrus Celeen Petrus Celeen
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
- siehe Sonderspalte auf Seite 7 -

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
reichle-nbhbodnegg@gmx.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817

Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

BOMO e.V. fährt 
Dienstag u. Freitag 8:30 – 13:30 Uhr 
Donnerstag 12:30 -17:30 Uhr 
Anruf: Montag + Mittwoch 15:30 – 17:30 Uhr, Telefon: 920808

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Fernsehge-
räten, Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 30. Dezember 2023, von 08:00 - 12:00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Kolpinfgamilie durchgeführt.   
Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag,  20. Januar 2024 
Die Wertstoffannahme wird von der Kolpingfamilie durchgeführt.   
Grüngutannahme: WINTERPAUSE!   
Leerung der Tonnen: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus geleert, in der 
Regel montags und dienstags. 
Nächste Leerung erfolgt am: 
Dienstag, 9. Januar 2024   
Die RAWEG (gelbe) Tonne  wird am  Freitag, 29. Dezember 
2023  das nächste Mal geleert. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!
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Verantwortlich: Bürgermeister Patrick Söndgen oder der 
 Vertreter im Amt
  Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter 

der Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für  Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-16, Fax: 07520 / 9208-40
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Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
 Telefon: 07154 / 8222-70
 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 11.00 Uhr
Erscheinungstag: wöchentlich donnerstags
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 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
 Redaktion Kürzungen vorbehalten
Bezugsgebühr: Jahresabo 30,40 Euro.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2023 nähert sich seinem Ende.

Es war zweifellos geprägt von bedeutsamen Ereignissen auf überregionaler Ebene, wie dem Geden-
ken an den verbrecherischen Angriffskrieg gegen die Ukraine, dem 80. Jahrestag des tragischen Tods der  
Geschwister Scholl, dem 75. Jahrestag von Martin Luther Kings Rede „I Have a Dream“ und bedauerlicher-
weise einem erneuten Aufflammen des Konflikts im Nahen Osten. Diese überregionalen und sogar trans- 
nationalen Ereignisse verdienen zweifellos unsere Aufmerksamkeit, Anerkennung und möglicherweise unser  
Engagement als Staatsbürger und Mitglieder einer Wertegemeinschaft.

Gleichzeitig sollten wir jedoch nicht vergessen, im lokalen Kontext zurückzublicken. Denken wir an die  
herausragende Arbeit unserer Feuerwehr bei verschiedenen Einsätzen im Straßenverkehr, bei Bränden und 
bei der Beseitigung von Sturmschäden. Wir sollten die ausgezeichnete Arbeit unserer Pädagoginnen und 
Pädagogen an unseren Schulen und Kindertageseinrichtungen würdigen und die beeindruckende Wieder-
belebung unseres sozialen Lebens durch die Vereine im Post-Covid-Zeitalter nicht übersehen.

Wenn wir von einer globalen Perspektive auf die kommunale Ebene schauen, ermutige ich Sie, einen Schritt 
weiterzugehen und auf Ihre persönlichen Erlebnisse im Jahr 2023 zurückzublicken. Vielleicht gab es die  
Geburt eines neuen Familienmitglieds, den schmerzlichen Abschied von einem geliebten Menschen oder 
eines tierischen Freundes. Vielleicht haben Sie berufliche Veränderungen gewagt oder wurden befördert. Es 
mag Konflikte und Versöhnungen gegeben haben.

Sie mögen sich fragen, welchen Nutzen dieser Perspektivenwechsel hat. Nun, ich kann nicht abschließend 
darauf antworten oder Ihnen etwas postulieren, aber ich möchte Sie zu einer Überlegung einladen. Ganz 
gleich, welche Perspektive Sie einnehmen, sei es die globale, die lokale oder die persönliche, es wird immer 
Positives sowie Negatives geben, auf das wir zurückblicken. Doch unabhängig von der Bewertung, die wir 
diesen Ereignissen geben, macht uns der Rückblick menschlich. Er lädt uns ein, Lehren für die Zukunft zu 
ziehen, sei es durch das Lernen aus Fehlern oder die Anerkennung des Guten. Dies bietet uns die Chance, ein 
besserer Mensch zu werden und den ersten Schritt in eine neue Richtung zu gehen.

Diese Rückbesinnung bewegt auch mich dazu, meinen Dank auszusprechen.

Ich danke den Vertretern der Vereine und des Gemeinwesens, die uns in unserem Einsatz für die Jungen, 
die Alten und die Schwachen unterstützen. Ich danke den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung und des 
Bauhofs für ihre hervorragende Arbeit. Ebenso danke ich den Kirchengemeinden für ihre stets konstruktive 
Zusammenarbeit. Und auch all die Unternehmerinnen und Unternehmer möchte ich hierbei nicht verges-
sen, welche neben ihrer marktwirtschaftlichen Funktion soziale Projekte unterstützt haben und weiterhin 
unterstützen.

In diesem hoffnungsvollen Sinne wünsche ich Ihnen eine besinnliche, erholsame und friedliche Weihnachts-
zeit sowie die wohlwollende Annahme Ihrer persönlichen Erkenntnis, welche Sie aus diesem Jahr gewonnen 
haben, und einen gelungenen Start in das Jahr 2024.

Bleiben Sie gesund!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Patrick Söndgen
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Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Bergatreute macht in den 
Kalenderwochen 52/2023 und 01/2024 Winterpause.
Nächste Veröffentlichung: 12.01.2024
Redaktionsschluss: 09.01.2024, 12:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause 
in Bergatreute

Amtliche
Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen! 
Das Rathaus bleibt vom 

27. – 29. Dezember 2023 geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung! 
  

 

Die Gemeindeverwaltung  
wünscht Ihnen  

frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr! 

Gemeinde Bodnegg Landkreis Ravensburg 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
des Aufstellungsbeschlusses zur Aufhebung  

des Bebauungsplanes „KNOBEL I“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat die Aufhebung 
des Bebauungsplanes  „Knobel I“ (Aufstellungsbeschluss gem. 
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)) beschlossen. Gemäß § 13a 
BauGB wird der Bebauungsplan „Knobel I“ im sog. beschleu-
nigten Verfahren aufgestellt. Der räumliche Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes befindet sich im südöstlichen Bereich des 
Hauptortes von Bodnegg und wird aus dem nebenstehend abge-
druckten Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. Folgende Grundstü-
cke befinden sich innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches: 
Flst.-Nrn. 218/2 (Teilfläche), 218/14 (Teilfläche), 218/15 (Teilfläche), 
285 (Teilfläche), 405 (Teilfläche), 425, 425/1, 425/2, 425/3, 425/4, 
425/5, 425/13, 426, 426/1, 426/2, 426/3, 426/4, 426/5 (Teilfläche), 
426/6, 426/7, 426/8, 426/9, 427 (Teilfläche), 427/1, 427/2, 427/3, 
427/4, 427/5, 427/6, 427/7, 428/3, 428/9 (Teilfläche), 428/14 
(Teilfläche), 428/15, 428/19, 428/21, 428/22 (Teilfläche), 428/63 
(Teilfläche), 523, 1049/2 (Teilfläche), 1049/3 (Teilfläche), 1049/5 
(Teilfläche), 1049/7 (Teilfläche), 1049/8 und 1049/9. 

Erfordernis und Ziele der Planung: 
- Aufhebung von nicht mehr zeitgemäßen, einschränkenden 

Festsetzungen sowie örtlichen Bauvorschriften des alten 
Bebauungsplanes 

- Ermöglichung einer den heutigen Bedürfnissen angepassten 
und sinnvollen städtebaulichen Entwicklung durch Vorgaben 
des § 34 BauGB 

- Erzielen einer flexiblen Steuerung der weiteren Entwicklung in 
ausreichendem Maße über die Vorschriften des § 34 BauGB

 
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung 
gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. § 2a 
Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, 
sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 
1 BauGB abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Im Rathaus der Gemeinde Bodnegg (Dorfstraße 18, 88285 Bod-
negg), Zimmer 21 wird der Öffentlichkeit während der allgemei-
nen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, sich gem. § 13a Abs. 
3 Nr. 2 BauGB über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten (Hin-
weis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind jeweils von Montag 
bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich donners-
tags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr). Es besteht bis zum 12.01.2024  
die Gelegenheit zur frühzeitigen Äußerung. Weitere Informationen 
können von den Bürgern durch das Beiwohnen an den öffentli-
chen Gemeinderats-Sitzungen eingeholt werden. Im Rahmen der 
noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB können Stellungnahmen zur Planung innerhalb der vor-
geschriebenen Fristen abgegeben werden. Hierzu erfolgt jeweils 
noch eine gesonderte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung. 
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur Aufhebung hat keine 
direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von 
Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich der Aufhebung 
kann sich im Verlauf des Aufstellungsverfahrens ändern. 

Bodnegg, 21. Dezember 2023 

gezeichnet: 

Patrick Söndgen 
Bürgermeister
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Gemeinde Bodnegg Landkreis Ravensburg 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
zur öffentlichen Auslegung zur Aufhebung  

des Bebauungsplanes „KNOBEL I“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 08.12.2023 den Entwurf zur Aufhebung des Bebau-
ungsplanes „Knobel I“ mit Begründung jeweils in der Fassung vom 
13.11.2023 gebilligt und für die Veröffentlichung im Internet gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Gemäß § 13a BauGB wird die Auf-
hebung des Bebauungsplanes „Knobel I“ im sog. beschleunigten 

Verfahren aufgestellt. Das Plangebiet liegt im südöstlichen Bereich 
des Hauptortes von Bodnegg und umfasst folgende Grundstücke 
mit den Flst.-Nrn.: 218/2 (Teilfläche), 218/14 (Teilfläche), 218/15 
(Teilfläche), 285 (Teilfläche), 405 (Teilfläche), 425, 425/1, 425/2, 
425/3, 425/4, 425/5, 425/13, 426, 426/1, 426/2, 426/3, 426/4, 
426/5 (Teilfläche), 426/6, 426/7, 426/8, 426/9, 427 (Teilfläche), 
427/1, 427/2, 427/3, 427/4, 427/5, 427/6, 427/7, 428/3, 428/9 
(Teilfläche), 428/14 (Teilfläche), 428/15, 428/19, 428/21, 428/22 
(Teilfläche), 428/63 (Teilfläche), 523, 1049/2 (Teilfläche), 1049/3 
(Teilfläche), 1049/5 (Teilfläche), 1049/7 (Teilfläche), 1049/8 und 
1049/9. Der räumliche Geltungsbereich ist im hier abgebildeten 
Lageplan dargestellt. 

Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 
13.11.2023 wird in der Zeit vom 17.01.2024  bis 
19.02.2024  im Internet auf der Homepage der 
Gemeinde Bodnegg veröffentlicht. 
Homepage:www.bodnegg.de/Rathaus/
Verwaltung/Bebauungspläne  
Link:https://bodnegg.de/index.php?article_
id=719 
Zusätzlich als andere leicht zu erreichende 
Zugangsmöglichkeit liegt der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 13.11.2023 
in der Zeit vom 17.01.2024  bis 19.02.2024  im 
Rathaus der Gemeinde Bodnegg (Dorfstraße 18, 
88285 Bodnegg), Zimmer 21 während der all-
gemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen 
Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag 
bis Freitag von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und zusätzlich donnerstags von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Beachten Sie bitte, 
dass das Rathaus während gesetzlicher Feier-
tage geschlossen ist.) 
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer 
Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und 
einem Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB 
sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von einer zusammenfas-
senden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB 
abgesehen. 
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Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektro-
nisch übermittelt werden (wiedmann@bodnegg.de), können bei 
Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Stel-
lungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, kön-
nen gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 5 BauGB bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Parallel mit der Veröffentlichung findet die Einholung der Stellung-
nahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt 
auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i.V. mit § 
3 BauGB und dem LDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Prüfung. 
  
  
Bodnegg, 21. Dezember 2023 

gezeichnet: 

Patrick Söndgen 
Bürgermeister 
  
  
Räum - und Streupflicht beachten! 
Bestehende Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege. 
So ist die Gemeinde Bodnegg rechtlich verpflichtet, nur gefährli-
che Stellen verkehrswichtiger Straßen zu räumen und zu streuen. 
Verkehrswichtig sind in diesem Zusammenhang in erster Line viel 
befahrene Durchgangsstraßen, Ortsdurchfahren sowie innerörtli-
che Hauptverkehrsstraßen und Buslinien. Erst wenn diese Stra-
ßen von Schnee und Eis befreit wurden, kann der Winterdienst 
andere Straßen, wie zum Beispiel in Wohngebieten, in Angriff 
nehmen. Selbstverständlich wird versucht auch diese Straßen 
regelmäßig und sorgfältig zu räumen, obwohl dafür keine Ver-
pflichtung besteht.  
An schneereichen Tagen erreichen uns häufig Beschwerden, von 
Bürgern deren Grundstückseinfahrt vom Winterdienst zugescho-
ben wurde. Der Ärger darüber ist nur allzu verständlich. Jedoch 
hat bei der Durchführung des Winterdienstes die Befahrbarkeit 
der Straßen absoluten Vorrang. Das Anheben des Schneeschil-
des vor einer Grundstückeinfahrt ist nicht erlaubt. Die Fahrer der 
Räumfahrzeuge sind gesetzlich verpflichtet, den Schnee an den 
Fahrbahnrand zu schieben. Die Mitarbeiter im Winterdienst sind 
selbstverständlich bemüht, das Zuschieben von Einfahrten und 
Stellplätzen zu vermeiden. Den Anliegern kann eine eventuelle 
Mehrarbeit aber leider nicht immer erspart bleiben. 
Die Räum- und Streupflicht erstreckt sich aber nicht allein auf 
den gemeindlichen Winterdienst. Haus- und Grundstücksbe-
sitzer bzw. Straßenanlieger sollten in ihrem eigenen Inter-
esse die in der 
Streupflichtsatzung enthaltenen Vorschriften beachten.  
Nachstehend möchten wir Sie aufklären, wo Ihre Pflichten laut 
Räum- und Streupflichtsatzung liegen:   
Wer ist räum- und streupflichtig? 
Die Anlieger müssen den an das Grundstück angrenzenden Geh-
weg im Winter von Schnee befreien. Ist kein Gehweg vorhanden, 
so ist ein etwa ein Meter breiter Streifen am Straßenrand zu räu-
men bzw. zu streuen.   
Wann gilt die Räum- und Streupflicht? 
Montag bis Freitag von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Samstag  von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr   
Es ist bei Schneefall sowie bei Schnee und Eisglätte während 
diesen Zeiten unverzüglich, wenn notwendig auch wiederholt, zu 
räumen und zu streuen. Der Straßenanlieger bleibt verpflichtet, 
den Gehweg auch dann zu räumen, wenn dieser von Schnee-
räumfahrzeugen mit Schnee erneut bedeckt wird. Zum Streuen 
ist abstumpfendes Material wie Sand oder Splitt zu verwenden. 

Was umfasst die Räum- und Streupflicht? 
Innerhalb der geschlossenen Ortslage obliegt es den Straßenan-
liegern (Eigentümer, Mieter und Pächter) die Gehwege zu reini-
gen, bei Schneefall zu räumen und bei Schnee- und Eisglätte zu 
streuen. Der geräumte Schnee und die Eisreste sind so zu lagern, 
dass der Verkehr nicht gefährdet oder behindert wird. Die Lage-
rung von Schnee darf nicht auf der Straße erfolgen,  sondern 
sollte am Rand der Fahrbahn angehäuft werden. Bei auftreten-
dem Tauwetter, sind die Straßenrinnen und Straßeneinläufe 
so freizumachen, dass das Schmelzwasser abfließen kann. 
  
Was ist, wenn ich meiner Räum- und Streupflicht nicht nach-
komme? 
Wenn Sie Ihren Verpflichtungen nicht nachkommen, handeln Sie 
ordnungswidrig. Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geld-
buße geahndet werden. Falls es durch nachlässigen Winterdienst 
zu Personenschäden kommt, können von den geschädigten Per-
sonen eventuell zivilrechtliche Forderungen wie Behandlungskos-
ten oder Schadensersatz gelten gemacht werden. 
Selbstverständlich bemühen sich die Gemeinde Bodnegg und die 
Mitarbeiter vom Bauhof sehr einen reibungslosen Winterdienst 
zu gewährleisten. An schneereichen Tagen sind unsere Fahrer 
bereits ab 03.30 Uhr für uns alle im Einsatz. Vielen Dank dafür! 
In diesem Zusammenhang bitten wir alle Halter von Kraftfahrzeu-
gen, ihre Fahrzeuge so zu parken, dass unsere Räum- und Streu-
fahrzeuge problemlos ihre Arbeit verrichten können und nicht am 
Schneeräumen und Streuen gehindert werden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass sich Probleme im Winterdienst 
nie ganz verhindern lassen und es vor allem nicht leistbar ist, allen 
individuellen Interessen und Vorstellungen voll gerecht zu wer-
den. Für Ihr Verständnis bedanken wir uns herzlich.   
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg
 
 

Nachruf 
  
Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen trauert um  
seinen langjährigen Mitarbeiter 
 

Herr Günter Baberske 
  
Hr. Baberske war von 1979 bis 2012 beim Gemeindever-
waltungsverband Gullen in unterschiedlichen Bereichen 
beschäftigt und hat die Entwicklung des Verbandes über 
33 Jahre begleitet. 
So war er im Bereich der Vermessung, des Tief- und Hoch-
baus, der Bauordnung, der Bauleitplanung und im Gutach-
terausschuss eingesetzt. 
  
Wir danken ihm für seinen Einsatz und sein Wirken im 
Verbandsgebiet und werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
Seinen Angehörigen sprechen wir unser Beileid und Mit-
gefühl aus. 
  

  
Für die Verbandsgemeinden und den GVV Gullen 
  
Holger Lehr Tobias Aberle 
Verbandsvorsitzender Verbandsgeschäftsführer
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„Hahleraifest“ 2024  
Hinweis unserer Partnergemeinde Gottenheim 
Der Gottenheimer Vereinssprecher, Clemens Zeissler, informierte 
uns über den Termin für das 23. Weinfest der Gemeinde Gotten-
heim, von den Einheimischen auch „Hahleraifest“ genannt. 
Dieses wird vom 06.09. bis 08.09.2024  stattfinden. 
Gerne möchte die Gemeinde Bodnegg, zusammen mit interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern, ihre Partnergemeinde Gotten-
heim anlässlich zu diesem gerne besuchen. 
In Zusammenarbeit mit Herrn Clemens Zeissler, möchten wir des-
halb frühzeitig in die Vorbereitung gehen. Deshalb wäre es sehr 
hilfreich, wenn Sie uns bereits jetzt Ihr Interesse bekunden wür-
den. Wenn Sie für sich allein das Interesse bekunden, benötigen 
wir Ihren Namen und Ihre Erreichbarkeit. Bspw.:  Eheleute Mus-
termann, Max und Erika, Tel. 07520 101010, me_mustermann@
mustermail.com 
Wenn Sie das Interesse für eine Gruppe oder Verein bekunden, 
benötigen wir die Anzahl der Personen, für welche Sie das Inte-
resse bekunden und die Erreichbarkeit eines Ansprechpartners 
(Vorstand/Teamer/Mitglied des Vereins). 
Bspw.: TSV Bodnegg/Frauenbund/boku, etc., 7 Personen, Max 
Mustermann, Tel. 07520 101011, max@mustermann.de Ihre Inte-
ressensbekundung senden Sie bitte an: schlenzig@bodnegg.de 
Abhängig von den eingehenden Interessensbekundungen bis 
zum 31.12.2023,  werden wir bei den Busunternehmen entspre-
chende Angebote einholen und bei unserer Partnergemeinde 
Gottenheim Informationen bezüglich geeigneter Unterbringungs-
möglichkeiten erfragen. 

  
 
Tierärztlicher Notfalldienst 

Samstag, 23. Dezember und Sonntag, 24. Dezember 2023 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel. 0751/363140
Montag, den 25. Dezember 2023 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430 
Dienstag, den 26. Dezember 2023 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570 
Samstag, 30. Dezember und Sonntag, 31. Dezember 2023 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel. 0751/363140 
Montag, den 01. Januar 2024 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400 
Samstag, 6. Januar und Sonntag, 7. Januar 2024 
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel. 0751/56040808
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411 (für Kleintiere) 
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Informationen

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch  im Monat; von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
  
Die nächsten Termine sind: 
am 03. Januar 2024 
am 17. Januar 2024 
  
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

 

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute auf den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. 
Entsprechend der Vorgabe der EU sollen bis zum 19.01.2033 
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden. Für 
den Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt: 
  
1.  Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 

dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 

Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers: Umtausch bis: 
Vor 1953 19.01.2033 
1953 - 1958  Sommer 2022 
1965 - 1970  19.01.2024 
1971 oder später  19.01.2025 
  
2.  Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 

unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen. 

Ausstellungsjahr Umtausch bis: 
1999 - 2001  19.01.2026 
2002 - 2004  19.01.2027 
2005 - 2007  19.01.2028 
2008   19.01.2029 
2009   19.01.2030 
2010   19.01.2031 
2011   19.01.2032 
2012 - 18.01.2013 19.01.2033 
  
Bürger der Gemeinde Bodnegg können den Antrag auf dem 
Rathaus Bodnegg (Bürgerbüro, Zimmer 10) stellen. Hierzu soll-
ten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bisheri-
gen Führerschein mitbringen. 
Ihr Bürgerbüro

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 
Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat zur Zeit vor der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim 
im Bildungszentrum statt.   
Nächste Termine: 
Montag, 22.01.2024 
Dienstag, 23.01.2024   
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de
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Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“
Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)  

Erneuerbare Energien im Landkreis Ravensburg: 
Dialogveranstaltung des Regionalverbands am 17. Januar 
2024 in Weingarten
mit Thekla Walker, Ministerin für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft, MdL 
Die Auswirkungen der Energiewende werden in der Region 
Bodensee-Oberschwaben und im Landkreis Ravensburg 
sichtbar. Die Landesregierung hat beschlossen, dass zwei 
Prozent der Regionsfläche für den Ausbau von Windenergie 
und Freiflächenphotovoltaik bereitgestellt werden müssen. 
Für die Suche nach geeigneten Flächen ist der Regionalver-
band Bodensee-Oberschwaben (RVBO) verantwortlich. 
Aus diesem Anlass veranstaltet der RVBO am Mittwoch,  
17. Januar 2024, von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr in Weingarten (Kul-
tur- und Kongresszentrum) eine Dialogveranstaltung mit dem Titel 
„Räume suchen - Gebiete finden“. Im Zentrum der Veranstaltung 
stehen 25 Vorranggebiete für die Windenergie und 56 Vorbehalts-
gebiete für Freiflächenphotovoltaik, die sich ganz oder teilweise 
auf der Gemarkung des Landkreises Ravensburg befinden und 
Teil des Offenlageentwurfs zum Teilregionalplan Energie sind. Zu 
diesen Flächen können Bürgerinnen und Bürger ab Ende Januar 
2024 innerhalb einer zweimonatigen Anhörungsfrist Stellungnah-
men abgeben. 
Zu Beginn spricht Thekla Walker, Ministerin für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft, MdL, über die Klimaschutzziele und die Pla-
nungsoffensive in Baden-Württemberg. Anschließend erläutern 
Wolfgang Heine, Direktor des RVBO, und seine Stellvertreterin 
Nadine Kießling die Vorgehensweise und die Auswahlkriterien bei 
der Flächensuche. Im Anschluss an die Vorträge stehen Expertin-
nen und Experten des RVBO, des Landratsamts, der Stabsstelle 
Energiewende, Windenergie und Klimaschutz des Regierungsprä-
sidiums Tübingen sowie der Naturschutzverbände (BUND/NABU) 
an Informationsständen für Hintergründe und Fragen zur Verfü-
gung. Der Abend soll dem gemeinsamen Austausch dienen. Die 
Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises Ravensburg, die sich für die Umsetzung 
der Energiewende in ihrem Landkreis interessieren. 
Weitere Informationen und Anmeldungen unter www.rvbo- 
energie.de Eine Anmeldung ist aus Platzgründen erforderlich.
 

Unsere Jubilare

Letzte Woche ging es in unseren Weiler Weeg, um den 90. 
Geburtstag eines ganz besonderen Menschen zu feiern – Otto 
Fischer. In den neun Jahrzehnten seines Lebens hat Otto Fischer 
nicht nur die Geschichte unserer geliebten Gemeinde miterlebt, 
sondern auch aktiv mitgestaltet. Er war engagierter Chorsänger 
wie sein Vater vor ihm. Gemeinsam mit seiner Frau, trieb er den 
Hof der Familie um und hielt Milchvieh. Familie Fischer berichtete, 
wie es damals in Bodnegg einen Gemeindebullen gab, welchen 
sich mehrere landwirtschaftlichen Betriebe teilten. Als Bodneg-
ger Bürger hat Otto Fischer zahlreiche Höhen und Tiefen miter-
lebt, von den turbulenten Zeiten der Nachkriegsjahre bis zu den 
modernen Entwicklungen der Gegenwart. 

Lieber Herr Fischer, auch auf diesem Wege nochmals alles Gute 
im neuen Lebensjahr. 

Ihr 
Patrick Söndgen 
Bürgermeister
 

Bürgerkontaktbüro

Beratung zu allen Fragen rund um das Thema 
„Pflege“ hier in Bodnegg 
Wir beraten neben den Fragen zur Pflege auch zu medizinischer 
Versorgung, Sozialleistungen und Leben und Wohnen im Alter. 
Bei Bedarf unterstützen wir Sie dabei, wenn Sie Leistungen 
beantragen möchten und helfen Ihnen bei der Organisation 
von Angeboten und Hilfen. Wir beraten sie kostenfrei, neu-
tral und unabhängig unter Einhaltung der Schweigepflicht 
telefonisch, bei Ihnen zu Hause, hier in Bodnegg oder in den 
Pflegestützpunkten.
Beratungstermin in Bodnegg: 
Donnerstag, 11. Januar 2024, 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses. 

Termine 2024 
01. Februar, 14. März, 11. April, 16. Mai, 13. Juni, 11. Juli, 
08. August, 12. September, 10. Oktober, 14. November,  
12. Dezember immer 14.00 Uhr – 16.00 Uhr im Sitzungssaal 
Eine Terminvereinbarung ist nicht notwendig, bitte kommen Sie 
einfach vorbei.  Ihre Ansprechpartnerin: 
Frau Ruth Gätje, Tel. 0751/ 85-3319 (Pflegestützpunkt Ravens-
burg) 
E-Mail: r.gaetje@rv.de Gartenstraße 107, 88214 Ravensburg 
Sprechzeiten in Ravensburg: 
Montag 8.00 Uhr – 10.00 Uhr und Mittwoch 13.30 Uhr - 15.30 Uhr 
Link: https://www.rv.de/ihr+anliegen/arbeit+und+soziales/senior_
innen+und+pflege/pflegestuetzpunkte  
  

Nutzen Sie die Gelegenheit!
 
 

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 
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Basar-Team

Kinderkleiderbasar Bodnegg 
Am Samstag, den 27.01.2024 findet in der Festhalle Bodnegg 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr  unser Kinderkleider-Basar statt. 
Es werden Kinderkleidung, Spielsachen und vieles mehr rund 
ums Kind angeboten.    
  
Verkäufernummern werden ab dem 02.01.2024 vergeben. 
E-Mail an basar-bodnegg@web.de senden (bitte Namen UND 
Telefonnummer angeben) 
  
Schwangere erhalten am Basar 15 Minuten früher Einlass. 
  
Warenannahme ist am 27.1.2024 von 9:00 Uhr bis 9:45 Uhr in 
der Festhalle. 
Warenrückgabe von 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
  
Wir suchen HelferInnen am Basartag von 8:30 Uhr bis 11 Uhr 
und/oder von 15:45 Uhr bis 18:00 Uhr. Vorteile: sicher eine Ver-
käufernummer und Teilnahme am Vorverkauf. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Ihr Kinderkleider-Basarteam  
    

 

Offener Mittagstisch

In den Ferien findet kein offener Mittagstisch statt!

Mittagessen im Tagesheim 
 

 
 
 

    
 
 
 

    
   
    
   
   
 
 

    
   
   
   
   
 
 

    
   
   
    
   
 
 

     
   
   
   
   
 
 

    
   
   
   
   
 

 
    

 
           
 

 
 

   
 
 

vom 08. – 12.01.2024 
  
Mo. Chili con Carne (Rind,aW) 
 Gnocchi-Nudeln   (aW) 
 Salate vom Büffet Früchtequark (g) 
Di. Saure Linsen mit Saiten (2,3,aW,i) 
 hausgemachte Spätzle (aW,c) 
 Salate vom Büffet 
 Clementinen 
Mi. Fischstäbchen mit Remouladensoße (aW,c) 
 Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j) 
  Salate vom Büffet Schoko-Donut (aW,c,f) 
 Früchtepunsch Apfel-Kirsch 
Do. Putengeschnetzeltes in Curryrahmsoße (aW,g) 
 Butterreis und Erbsen Salate vom Büffet Obstsalat 
Fr. Nudelsuppe  (aW,c,i) 
  Pfannkuchen  mit Marmelade und Nuss-Nougatcreme 

gefüllt (aW,c,g,hH) 
 Vanillesoße (g) 
  
Guten Appetit  
Änderungen vorbehalten  
  
Th.Schupp Küchenmeister  
  
Es wird immer eine vegetarische Variante Angeboten bitte an der 
Theke nachfragen 
  
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:  
2-mit Konservierungsstoff, 3- mit Antioxidationsmittel 
aW- Weizenmehl, c-Eier, f-Soja, g-Milch (Laktose),hH-Haselnuss, 
i-Sellerie, j-Senf
 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

 
E-Schrott - Neue Abgabestelle 
Leider ist die Abgabe der E-Schrott-Gruppe 5 in unbeaufsichtig-
ten Umleerbehältern mittlerweile gesetzlich nicht mehr zulässig, 
da die meisten neuartigen Elektrogeräte mit Lithium-Akkus aus-
gestattet sind, welche leicht in Brand geraten können. Daher hat 
das Landratsamt entschieden, den E-Schrottcontainer in Bod-
negg abzuziehen. Es kann fortan also kein Elektroschrott mehr 
in Bodnegg entsorgt werden. 
E-Schrott kann in Zukunft im Werstoffhof der Gemeinde Grün-
kraut abgegeben werden. 

Wertstoffhof Grünkraut
Scherzachstraße
(beim Anwesen Fuchs)

Annahmezeiten:
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr   
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte
2. Kältegeräte (auf Wunsch Abholservice gegen 15 € Gebühr, 

Auskunft bei der Gemeinde)
3. Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik
4. Gasentladungslampen/Energiesparlampen
5. Haushaltskleingeräte 
  

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16 oder amtsblatt@bodnegg.de. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 
WICHTIG: Bitte melden Sie sich ebenfalls unter der der Tel. 
07520 9208-16 wenn der Artikel bereits verschenkt/abge-
ben wurde. 

 
 

Flüchtlinge/
Asylbewerber

Sprechzeiten 
Die Sprechzeiten im alten Rathaus, Kirchweg 4, sind wie folgt: 
Dienstag  10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Mittwoch 14.00 Uhr - 15.00 Uhr 
und nach Bedarf und vorheriger Absprache. 
Tel. Sylvia Kiefer: 0170 4654676 
Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete und Helfer in allen 
Lebenslagen 
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Schulnachrichten

Lernfahrt nach Dachau - Reise in Vergangenheit 
und Gegenwart 

Ein seit Jahren fester Bestand-
teil der historisch-politischen 
Bildung an unserer Schule ist ein 
Besuch der KZ-Gedenkstätte in 
Dachau mit den Neuntklässlern 
der WRS und den Zehntkläss-
lern der Realschule. 
Höhepunkt der Lernfahrt waren 
auch dieses Mal die sehr gelun-
genen Führungen. Das kalte und 
triste Wetter dieses 28. Novem-
bers passte sehr gut zu den 
Erzählungen über die grausige 
und trostlose Welt, die die SS 
während des Dritten Reiches auf 
diesem kleinen Stückchen Erde 
geschaffen hatte. 
Doch warum führen wir diese 
Exkursion fast 80 Jahre nach 
Ende des NS-Regimes noch 
durch? Während der Vorberei-
tung erreichte uns folgender 
Kommentar zum Thema Kon-
zentrationslager: „Die unendli-
che Geschichte“. Übersetzt mag 
das wohl heißen, dass die Zeit 

und die Verbrechen der nationalsozialistischen Diktatur nicht 
länger ein zentraler Bestandteil des Geschichtsunterrichts sein 
sollten. 
Das ist alleine schon deswegen eine grundfalsche Ansicht, weil 
dieser Teil der deutschen Vergangenheit in unserem Land immer 
wieder auch die politische Diskussion der Gegenwart beeinflusst, 
also gar nicht nur „Geschichte“ ist. Möglicherweise aber ist es 
ja genau das, was den Schreiber der oben zitierten Worte stört 
und er gehört zu denjenigen, die Deutschland vom „Schuldkult 
befreit“ sehen wollen. 
Dem ist zu entgegnen, dass ein Staat eine Gemeinschaft der 
Lebenden, der Toten und der Zukünftigen ist. Die Schuld der 
Toten ist nicht die Schuld der Lebenden, aber sie gibt den heute 
Lebenden Verantwortung und die Aufgabe, diese Verantwortung 
auch an die nächste Generation weiterzureichen. 
Dazu gehört auch bewusst zu machen, dass Konzentrationsla-
ger tatsächlich „unendliche Geschichte“ sind und zwar im Sinne 
ständig wiederkehrender Geschichte. Sie sind in welcher Form 
auch immer das Kennzeichen aller Diktaturen in Vergangenheit 
und Gegenwart. Wir hingegen haben das für viele zur Selbst-
verständlichkeit gewordene Glück, in einer freiheitlichen Demo-
kratie zu leben. Doch dieses Glück will gestaltet sein und muss 
immer wieder aufs Neue verteidigt werden, denn der Blick in die 
Geschichte zeigt, dass nichts selbstverständlich ist. 
Ein Kennzeichen freiheitlicher Demokratien ist das Recht auf 
freie Meinungsäußerung. Die Angst wegen eines freien Wortes 
nachts von Geheimpolizisten aus dem Bett geholt und in ein KZ 
verschleppt zu werden, kennen wir in unserem kleinen Teil der 
Welt heute nicht. Dies gilt im Übrigen auch für unerwünschte und 
unpopuläre Meinungsbekundungen. Wir werden weiterhin unse-
ren Beitrag dazu leisten, dass es auch so bleibt.
 
Handballaktionstag 
Am 8.12.23 hieß es für die zweite Klasse der Grundschule „Lauf 
dich frei, ich spiel dich an!“. Unter diesem Motto veranstaltet 
der Schwäbische und Baden-Württembergische Handballver-
band alljährlich einen Aktionstag für alle 2. Klassen des Landes. 
Die Schüler wurden dabei an zwei Stunden ihres Schulvormit-
tages aktiv und spielerisch mit der Sportart Handball bekannt 
gemacht und durften sich an Spiel- und Übungsstationen zahl-
reichen Aufgaben stellen. Zielgenaues Werfen, Koordination, Kraft 

und Geschicklichkeit waren hier gefragt. Aber auch erste taktische 
Erfahrungen konnten in einer vereinfachten Spielform gesammelt 
werden. Der erworbene „Hanniballpass“ bestätigte den sportli-
chen Einsatz und dient als Andenken. 
Erfolgreich durchgeführt und organisiert wurde die Veranstal-
tung von der Damen-Handballabteilung des SV Tannau unter der 
Leitung von Marlies Schmid in der Turnhalle in Obereisenbach. 
Hierfür ein herzliches Dankeschön an den SV Tannau! 
Ein weiteres Dankeschön gilt es wiedermal der Elternschaft der 
Klasse 2a auszusprechen, die uns durch Fahrdienste unterstützte.  
Rundum eine gelungene sportliche Aktion, die hoffentlich nächs-
tes Jahr wieder durchgeführt wird.
 



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 21. Dezember 2023 Seite 11

Jugend@Bodnegg

Klimaschutz

Balkonkraftwerke -  
Mini-Solaranlagen für die Steckdose 
Unkompliziert – wirtschaftlich – umweltfreundlich 
Solare Mini-Kraftwerke erzeugen netzkonformen 230 Volt Wech-
selstrom, den Sie direkt in Ihr normales Hausnetz einspeisen 
können. 
Die Montage der Solarmodule incl. Wechselrichter erfolgt an einer 
sonnigen Stelle. 
Zum Beispiel: Dach, Hausfassade, Balkonbrüstung, Terrasse. 
Mini-Solaranlagen sind auch für Mieter interessant. (Urteil des 
Amtsgerichts Stuttgart März 2021 AZ 37 C 2283/20) 
Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, denn für den 
Solarstrom, den Sie selbst erzeugen und verbrauchen, schickt 
Ihnen die Sonne keine Rechnung. 
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand kann die Anlage selbst auf-
gestellt werden. 
Eine Demonstrationsanlage zum Anschauen und Anfassen 
und die dazugehörigen Informationen finden Sie im Garten 
vom Weltladenkaffee Rupp.
 

Silvester mal ohne Feuerwerk? 
Kaum irgendwo wird das neue Jahr so brachial mit Feuer-
werk begrüßt wie in Deutschland. Vor allem in Großstädten 
kommt es in der Silvesternacht regelmäßig zu wahren Exzes-
sen. Angesichts der Folgen für Natur und Umwelt wirbt der 
BUND für zeitgemäße Silvesterfeiern: mit Lichtshows oder 
einem öffentlichen Feuerwerk statt der allgegenwärtigen und 
stundenlangen Böllerei in den Straßen. 
Nun geht es dem BUND nicht darum, Feuerwerk grundsätzlich 
zu verbieten. Sondern es werden gesetzliche Vorgaben erwartet, 
wie sie in unseren Nachbarländern teilweise längst üblich sind. 
Und der BUND empfiehlt umweltschonende Alternativen – damit 
Silvester nicht Jahr für Jahr im Pulverdampf und Müll versinkt. 
Die maßlose Knallerei belastet nicht nur Millionen Menschen. 
Auch unsere Haustiere und unzählige Wildtiere versetzt der Lärm 
in Panik. Und die Rauchgase von Böllern, Raketen und Wun-
derkerzen sind extrem schädlich. In der Silvesternacht reicht 
die Belastung mit Feinstaub jedes Jahr absolute Rekordwerte. 
Schadstoffe wie Schwermetalle können in die Lunge vordringen 
und dort sogar Krebs auslösen. Und in den zurückbleibenden 
Müllhaufen finden sich diverse problematische Chemikalien, die 
über Schmelz- oder Regenwasser in den Boden und ins Grund-
wasser gelangen. 
Rund die Hälfte der hierzulande verschossenen Feuerwerkskör-
per wird zudem im fernen China hergestellt, unter oft miserablen 
Bedingungen für Umwelt und Arbeiter*innen. 
Der BUND empfiehlt darum, den Jahreswechsel nicht länger 
mit eigener Knallerei zu begehen. Damit wird die eigene und die 
Gesundheit der Mitmenschen geschützt. Gleichermaßen wird 
damit die Umwelt und Natur geschont. 
Eine gute Alternative wäre, stattdessen mit Fackeln nach draußen 
zu gehen. „Kochen Sie etwas Gutes und deuten Sie die Zukunft 
mit Kaffeesatz oder Bienenwachs – auch wenn das traditionelle 
Bleigießen heute ohne giftiges Blei geschieht“, so die Empfeh-
lung des BUND.

 
STROM SPAREN DURCH GRÜBELN 
Wer selbst denkt, spart Strom. 
Diese im ersten Moment etwas abwegige Aussage stimmt tat-
sächlich. 
Denn eine Google-Anfrage verbraucht weit mehr Strom, als im 
ersten Moment vermutet wird: Mit der Energie die 100 Anfragen 
verbrauchen, kann eine 60-Watt-Glühlampe eine halbe Stunde 
lang leuchten. Eine vergleichbare LED Lampe sogar mehrere 
Stunden. Grund dafür sind große Rechenzentren, in denen das 
Unternehmen die Suchanfragen verarbeitet, und deren Kühlung. 
Zählen Sie doch einmal mit, wie oft Sie in der Woche eine Suchan-
frage starten. 
Quelle: www.yellow.de
 

Seniorennachrichten

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Terminänderung! 
Nächster Termin: 15. Januar 2024 
Abfahrt: 08:55 Uhr Parkplatz der Gemeindehalle Grünkraut 
Anmeldung erwünscht unter: 07520/2555 - Karl Kohr 
Weiterer Termin: 29. Januar 2024
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Seniorenteam

Das Seniorenteam wünscht friedliche, frohe und besinnliche 
Weihnachten sowie einen gesunden Start ins neue Jahr. 

Besinnlich, herzlich und eindrucksvoll:  
Mitwirkende begeistern bei der Senioren-Adventsfeier im 
Dorfgemeinschaftshaus 

Für Besinnung, Freude, Abwechslung und gute Unterhaltung war 
bei der Adventsfeier der Bodnegger Seniorinnen und Senioren 
am 05. Dezember im Dorfgemeinschaftshaus reichlich gesorgt. Im 
liebevoll geschmückten Saal konnte das Seniorenteam rund 90 
Gäste willkommen heißen; unter ihnen die Herren Bürgermeister 
Patrick Söndgen und Pfarrer Florian Störzer. Traditionell startete 
der Nachmittag ganz gemütlich mit Kaffee und vielen köstlichen 
Kuchen der Bodnegger Kuchenbäckerinnen und Bäcker. In seiner 
Weihnachtsansprache informierte Bürgermeister Söndgen dann 
schwerpunktmäßig über aktuelle Themen aus der Gemeinde. Im 
Wechsel mit der Musikgruppe Querbeet (bestehend aus Vroni 
und Thomas Heilig, Ebe Müller und Martin Stahl), die das Publi-
kum mit altvertrauten Adventsliedern begeisterte und immer die 
Anwesenden aufforderte, mitzusingen, trat Maria Heyer aus Wein-
garten auf, die eigene schwäbische Gedichte, Reime und kleine 
Geschichten zum Besten gab und dafür starken Beifall erntete. 
Ungläubiges Staunen und Bewunderung rief die jüngste Darstel-
lerin des Tages hervor, die 10-jährige Carla Diem aus Bodnegg. 

Gekonnt und souverän trug sie ein eigen komponiertes und selbst 
getextetes Lied vor, das von der Verschmutzung der Meere und 
deren Folgen handelt. „Wellenmeer“, ein Lied, das bewegt, vor 
allem von einem so jungen Menschen vorgetragen. Carla Diem 
begleitete sich selbst am Klavier. Und weil an diesem Tag Niko-
laus war, durfte der Nikolaus nicht fehlen. Würdevoll erinnerte der 
Bischof wie aus dem Bilderbuch (Martin Fuchs) die Gäste an die 
Bedeutung dieses maßgebenden Heiligen, während Knecht Rup-
recht (Jakob Fuchs) kleine Gaben verteilte. 

Herzlichen Dank des Seniorenteams an all die wunderbaren 
Akteure des Tages für ihr ehrenamtliches Engagement, an alle 
Mitwirkenden, die vor und hinter den Kulissen zur gelungenen 
Jahresab schlussfeier beigetragen haben, an die immer zuverläs-
sigen Kuchenbäckerinnen und -bäcker sowie nicht zuletzt DANKE 
an alle Gäste, die mit guter Stimmung zu einem schönen Nach-
mittag beigetragen haben.

Bitte Dienstag, 30. Januar vormerken!

 

Büchereinachrichten

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Sonntag  von 10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr 

  
AN SCHULTAGEN: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag  von 12:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.
 
Die Bücherei macht Weihnachtsferien vom Sonntag, 24. Dezem-
ber bis einschl. Sonntag, 07. Januar 
Bis Samstag, 23. 12. besteht die Möglichkeit, sich über die Ferien 
einzudecken! Und sollten nach Weihnachten Bücherwünsche 
offen geblieben sein, wenden Sie sich vertrauensvoll an uns! 
Einzelheiten auf unserer Homepage www.buecherei-bodnegg.de 

Druckfrisch und top aktuell, wie z. B. von 
- Jon Fosse (Friedensnobelpreis für Lite-
ratur 2023): Ein Leuchten 
Das neueste Werk des Nobelpreisträgers Jon 
Fosse - über den schmalen Grat zwischen 
Leben und Tod und eine Begegnung mit dem 
Licht in tiefer Dunkelheit 
- Uwe Timm: Alle meine Geister 
In seinem neuen Buch erzählt Uwe Timm von 
seinen Lehrjahren als Kürschner im Hamburg 
der Fünfzigerjahre. Von kuriosen Erlebnissen 
im Beruf und der Welt der Mode, von beson-
deren Freundschaften und den Büchern, die 
sein Leben verändert haben. 
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- Ellen Sandberg: Keine Reue 
Dunkle Geheimnisse und menschliche 
Abgründe: Eigentlich könnte man Barbara 
Maienfeld beneiden. Sie lebt in einer schönen 
Stuttgarter Altbauwohnung, mit dem Mann, 
den sie seit Studententagen liebt. Niemand 
ahnt, dass ein Verrat ihrem Glück zugrunde 
liegt. Doch nun stehen die Maienfelds kurz 
davor, alles zu verlieren. 
- Wolfgang Schorlau 
und Claudio Caiolo: Fal-
sche Freunde (Commis-

sario Morello ermittelt in Venedig) sowie 
Der Tintenfischer 
Vom menschenleeren Venedig zurück nach 
Sizilien - Commissario Morello gerät in große 
Gefahr. Nach dem Nr. 1-SPIEGEL-Bestseller 
»Der freie Hund« der zweite und dritte Fall in 
der Krimiserie von Wolfgang Schorlau und 
Claudio Caiolo 
Commissario Morello weiß, dass er in Sizilien 
nicht vor der Mafia sicher ist, der er immer wieder in die Quere 
gekommen ist - doch er muss alles versuchen, um eine junge afri-
kanische Frau zu retten. Bei der Ankunft in seiner Heimat wird er 
prompt verhaftet - und erkennt, welches Ausmaß Zynismus und 
Korruption in den staatlichen Behörden inzwischen angenommen 
haben. Markusplatz, Riva degli Schiavoni, Rialtobrücke - Vene-
dig ist menschenleer in Zeiten von Corona. 

- Monika Helfer: Die Jungfrau 
Zwei Jugendfreundinnen - die eine reich, die 
andere arm. Nach einem halben Jahrhundert 
begegnen sie sich wieder. 
- Lizzie Doron: Warum bist du nicht vor 
dem Krieg gekommen? 
Helena, die ihrer kleinen Tochter Elisa-
beth eine kurze Geschichte von einer Welt 
erzählt, die einmal war und nie wieder sein 
wird. Helena, die im Frühling 1960 zusam-
men mit Elisabeth einem Hinweis auf mög-
liche Verwandte nachgeht, vergeblich und 
zum allerletzten Mal. Helena, die auf Anra-

ten der Lehrerin einen Hahn, eine Katze und einen Untermieter 
aufnimmt, damit das Mädchen nicht ohne die Wärme von Tieren 
und den Schutz eines Mannes heranwächst. 
Caroline Wahl: 22 Bahnen - ausgezeichnet 
mit dem Buchpreis Familienroman von der 
Stiftung Ravensburger Verlag 
Tildas Tage sind strikt durchgetaktet: stu-
dieren, an der Supermarktkasse sitzen, sich 
um ihre kleine Schwester Ida kümmern - und 
an schlechten Tagen auch um die Mutter. 
Zu dritt wohnen sie im traurigsten Haus der 
Fröhlichstraße in einer Kleinstadt, die Tilda 
hasst. Ihre Freunde sind längst weg, leben in 
Amsterdam oder Berlin, nur Tilda ist geblie-
ben. Denn irgendjemand muss für Ida da 
sein, Geld verdienen, die Verantwortung tragen. Nennenswerte 
Väter gibt es keine, die Mutter ist alkoholabhängig. 
  
Ab 9 Jahren: 
Charles Dickens - Eine Weihnachtsgeschichte, nacherzählt 
von Usch Luhn für das angegebene Alter, illustriert von Torben 
Kuhlmann. 
GUINESS WORLD RECORDS 2024 
GREGS TAGEBUCH 18  - Kein Plan von nix - Ein Comic-Roman 
(alle Bände vorhanden) 
Frank Maria Reifenberg: 60 Sekunden entscheiden über dein 
Leben - Gefahr in der Arktis; mit Spezialwissen: Arktis + Klima 
Riva: Mit Vollgas durch Los Carros 
Fantasy-Sagen: Ab 12 Jahren 
Jennifer Alice Jager: Moonlight Touch; Chroniken der Dämmerung 
Cornelia Funke: Die Farbe der Rache 
Jennifer Benkau: Die Seelenpferde von Ventusia - Windprinzes-
sin und Wüstentocher 

Die nächsten Aktionen in Ihrer Bücherei zum Start von 2024 - 
Herzliche Einladung - wir freuen uns auf Sie! 
Save the Date - bitte vormerken! 
Do, 11.01.2024,  15.30 Uhr: Schach mit Siegbert Groß und Franz 
Hähl 
Mo, 15.01.2024,  14.30 Uhr: Digital-Café mit Günther Bayer 
Do, 18.01.2024,  19.00 Uhr: Jahrestag der Reichsgründung - Vor-
trag von Patrick Söndgen 
Do, 25.01.2024,  19.00 Uhr: „Ist unsere Stromversorgung sicher?“ 
Referentin: Frau Schmidt-Winter, EnBW / Heinz Noppel 
Do, 01.02.2024,  19.00 Uhr: „Neue Lebenswerte brauchen wir: 
Wie wir die Gesetzmäßigkeiten der Natur als Orientierungshilfe 
für ein gelingendes Leben nutzen können“ von dem Bodnegger 
Josef Heine 
  

              Allen unseren Büchereifreundinnen und -freunden
        wünschen wir besinnliche und friedliche 
Weihnachten sowie einen gesunden Start ins neue Jahr! 
Wir danken von Herzen für Ihre Treue und Verbundenheit.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
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Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Information – Hinweis  
Das Pfarrbüros in Bodnegg und Schlier bleiben vom vom 
27.12.2023- 29.12.2023 geschlossen.  
Herr Pfarrer Florian Störzer ist unter der Telefon-Nr. 07520 
1442 erreichbar.

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Freitag, 22.12.2023
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Teresa, Aaron, Emma, Laurin
Sonntag, 24.12.2023
22.00 Uhr Christmette
 Einteilung in der Miniprobe
Samstag, 30.12.2023
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Timo, Hannes K., Franziska F., Marie
Freitag, 05.01.2024
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Annabelle, Felix, Benedikt, Chiara, Sarina
Freitag, 12.01.2024
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 wird noch eingeteilt
Sonntag, 14.01.2024
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 wird noch eingeteilt

Waldweihnacht 
Zur diesjährigen und traditionellen Waldweihnacht mit Krippen-
feier in Bodnegg beginnen wir am 24. Dezember um 16 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus  und machen uns 
bei guter Witterung anschließend mit Maria und Josef auf den 
Weg zur Krippe. Jung und Alt sind herzlich eingeladen! Den-
ken Sie an warme Kleidung und wetterfeste Schuhe. 
Die Gestaltung liegt bei den Kommunionkindern mit ihren 
Familien und der Jugendkapelle. Die Kollekte kommt der 
Aktion Adveniat zugute. 
Herzliche Einladung!

Weihnachtsgruß 
Liebe Gemeindemitglieder 

Quelle:pfarrbriefservice/Christiane Raabe 
  
in den verbleibenden Tagen des Advents wünsche ich Ihnen allen 
ein gutes und sorgenfreies Zugehen auf Weihnachten. Obgleich 
das Wort „Krise“ in vielfältiger Weise auch dieses Jahr und diese 
Tage einmal mehr begleitet, wünsche ich Ihnen trotzdem, dass 
Weihnachten für Sie und Ihre Lieben ein Fest der Erlösung und 
der tiefen Freude wird. Gott bleibt an unserer Seite! Diese Bot-
schaft dürfen wir feiern und verkünden. Dazu stehen Ihnen auch 
die Türen unserer Kirchen in der Seelsorgeeinheit immer offen. 
Ebenso wünsche ich Ihnen einen guten Abschluss des alten Jah-
res und einen gesegneten und glücklichen Neuanfang im Jahr 
2024! Im Namen unseres Pastoralteams und unserer Pfarramts-
sekretärinnen grüße ich Sie sehr herzlich 
Ihr Pfarrer Florian Störzer

Information – Hinweis 
Die Pfarrbüros in Bodnegg und Schlier bleiben vom 27.12.2023 
- 29.12.2023 geschlossen. 
Herr Pfarrer Florian Störzer ist unter der Telefon-Nr. 07520 
1442 erreichbar.

 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum Hochfest Erscheinung 
des Herrn („Dreikönig“) mit dem 
Dankgottesdienst unserer Sternsinger am 
           Freitag, den 5. Januar um 18 Uhr 
           in St. Ulrich und Magnus!   

Die Sternsinger von Bodnegg werden 
am 4. und 5. Januar 2024 von Haus zu Haus gehen, 
den Menschen den Segen bringen und um eine 
Spende für arme Kinder bitten.  
Das diesjährige Sternsinger-Motto heißt 
 

  „Gemeinsam für unsere Erde in  
    Amazonien und weltweit“  

 
Die Spenden werden dieses Jahr in erster Linie an 
Kinder in Amazonien gehen, um das Recht der 
Kinder auf eine geschützte Umwelt zu fördern und 
umzusetzen.  
 
Nach altem Brauch wird der Segensspruch 
20 * C + M + B + 24 an der Haustüre angebracht. 
Christus mansionem benedicat – Christus segne 
dieses Haus. 
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Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

„Uns ist ein Kind geboren!“ 
Diesen Satz aus dem Buch des Propheten Jesaja hören wir in 
der Advents- und Weihnachtszeit immer wieder. An Weihnach-
ten dreht sich alles um diese Botschaft. 
In diesem Jahr möchte ich mit dem Blick von Hannah Arendt 
darauf schauen. 
Für die große Philosophin kommt durch eine Geburt immer etwas 
Neues in die Welt. Denn jeder Mensch hat die Fähigkeit frei zu 
handeln, Versprechen zu geben und sich daran zu halten. Sol-
che Abkommen geben Sicherheit; so kann die Ungewissheit der 
Zukunft besser ausgehalten werden. Dies geschieht sowohl auf 
der zwischenmenschlichen Ebene als auch im größeren sozialen 
Zusammenhang durch Übernahme von Verantwortung. Und Ver-
träge regeln die Beziehungen von Staaten. Natürlich schließt die 
Möglichkeit zum freien Handeln auch die Gefahr ein, etwas Fal-
sches zu tun. Dann sind Menschen auf das Verzeihen angewiesen. 
Hier weist Hannah Arendt auf Jesus hin, der an Weihnachten zur 
Welt gekommen ist. „Was das Verzeihen innerhalb des Bereichs 
menschlicher Angelegenheit vermag, hat wohl Jesus von Naza-
reth zuerst gesehen und entdeckt“. Er fordert die Menschen 
auf, einander zu verzeihen. Seinen Jüngern erklärt er im Luka-
sevangelium: „Vielleicht tut er dir siebenmal am Tag Unrecht und 
kommt siebenmal zu dir und sagt: ‚Ich will mich ändern!‘ auch 
dann sollst du ihm vergeben.“ (Lukas 17,4) Die Fähigkeit zu ver-
zeihen, ändert den vorgezeichneten Mechanismus von Verfeh-
lung, auf die zwingend eine Vergeltung folgt. Menschen können 
durch gegenseitiges Verzeihen also den unabänderlichen Lauf 
der Dinge durchbrechen, anhalten und neu beginnen. 
Die Ausführungen über die Macht des Versprechens und des Ver-
zeihens schließen mit dem Satz: 
„Dass man in der Welt vertrauen und dass man für die Welt 
hoffen darf, ist vielleicht nirgends knapper und schöner aus-
gedrückt als in den Worten, mit denen die Weihnachtsorato-
rien die frohe Botschaft verkünden: Uns ist ein Kind geboren!“ 
(Zitate aus Hannah Arendt, Vita activa oder Vom tätigen Leben, 
Piper 2021) 
Annette Grüner, Kirchengemeinderätin 
__________ 
  
Wochenplan 
  
Freitag, 22. Dezember 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Sonntag, 24. Dezember, 4. Advent und Heiligabend 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit.  Joh. 1,14a 
Unsere Gottesdienste an Heiligabend 
Am Heiligabend werden wir Familiengottesdienste mit Krippen-
spiel feiern. 
Um 16.00 Uhr in der Christuskirche Vogt mit dem Team und 
Pfarrer Boss: Wo Menschen anderen Freude machen. 
Um 16.30 Uhr in der Kirche Atzenweiler mit dem Team und 
Pfarrer Bürkle: Es begab sich aber zu der Zeit... 
Um 22.00 Uhr feiern wir die Christmette. 
Wir singen die traditionellen Lieder zu Weihnachten und denken 
an das Kommen Gottes in die Welt. 
In Atzenweiler wird das Thema der Predigt sein: „Nicht mehr 
Knecht, sondern Kind...“  (Gal. 4). 
In Vogt wird sich unser Team von Jugendlichen gemeinsam mit 
der Gemeinde Gedanken zum Thema Sehnsucht  machen. Dazu 
laden wir herzlich ein! 
Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. Spendentüten lie-
gen in den beiden Kirchen aus. 
Montag, 1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit.  Joh. 1,14a 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt mit Öku-

menischen Chor, Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 

Dienstag, 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit.  Joh. 1,14a 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
Freitag, 29. Dezember 
19.00 Uhr Taízegesänge in der Christuskirche Vogt. 
Sonntag, 31. Dezember, Altjahresabend 
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von großer 
Güte.  Ps 103,8 
18.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir-

che Vogt, Pfarrerin Boss  
 Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt 
Montag, 01. Januar, Neujahr 
Alles was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles in dem 
Namen des Herrn Jesus und danket Gott, dem Vater, durch ihn. 
 Kol 3,17 
17.00 Uhr Ökumenische Begegnung am Neujahrstag, in der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
und Ökum. Team 

Samstag, 06. Januar, Epiphanias 
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt. 
 1.Joh 2,8b 
17.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Bürkle 
19.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
Sonntag, 07. Januar 
Kein Gottesdienst 
Montag, 08. Januar 
18.00 Uhr Männertreff im Gemeindesaal Atzenweiler. Interes-

sierte sind herzlich willkommen. Im Pfarramt Atzen-
weiler melden. 

Dienstag, 09. Januar 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Freitag, 12. Januar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemeinsam 

essen, sich zu treffen, zu plaudern und zu lachen. 
Anmeldungen bitte bis Mittwoch 12.00 Uhr im Pfar-
ramt Vogt 

15.00 Uhr Andacht im Pflegeheim Haus St. Antonius, Vogt 
  
__________ 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
 
Brot für die Welt 
Spendentüten liegen in der Evangelischen Kirche Atzenweiler und 
in der Christuskirche Vogt aus. Vielen Dank.
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Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de   
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung.   
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. www.miteinanderkirche.de
 

Ökumenische Angebote

Bitte vormerken! Bitte vormerken! Bitte vormerken!  
  
Einladung zum 
ökumenischen 
Friedensgebet  

 
 

 
 

  

 

 
  

  

   

 
 

 

 

 
 

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie zum ers-
ten Friedensgebet im Neuen Jahr ein: 

am Montag, den 08. Januar 2024, 
um 18 Uhr in der Bodnegger Kirche 

Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bit-
ten um Kraft für ein friedliches Miteinander. 
Sie sind schon jetzt ganz herzlich eingeladen! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, 
Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll   
Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein friedvolles Jahr 2024. Als Zeichen des Friedens und der 
Gemeinschaft können wir auch in Bodnegg das Friedenslicht 
aus Bethlehem weiterreichen. Sie finden das Licht aus Beth-
lehem nach dem 3. Advent bis Weihnachten zum Abholen in 
einer Laterne im Altarraum der Kirche. Es liegt dort auch ein 
kleines Gebets- und Infoblatt zum Mitnehmen aus.

Kindergartennachrichten

Kinderhaus Papperlapapp

Weihnachtliche Grüße 
Jeder Tag hat sein Licht und scheine 
Schatten. Wichtig ist, die kleinen 
Glücksmomente wahrzunehmen, 
die uns geschenkt werden.   
Das Team des Kinderhaus Papperla-
papp wünscht allen Familien, unseren 
Kooperationspartnern und allen Bod-
neggern frohe und gesegnete Weih-
nachten und viel Gesundheit für das 
kommende Jahr!

Vereinsnachrichten

Bodnegg mobil e.V.

Ich muss zum Einkaufen? 
Zum Arzt? 
Zur Apotheke? 
Zum Besuch? 
Ins Krankenhaus? 
Zur Physio? 
und habe kein Auto? 
Wir fahren Sie! 
Dienstags von 08.30 - 13.30 Uhr 
Donnerstags von 12.30 - 17.30 Uhr 
Freitags von 08.30 - 13.30 Uhr 
Anruf genügt: 07520-920808 
montags und mittwochs zwischen 15.30 - 17.30 Uhr

CDU Bodnegg

Wanderung zwischen den Feiertagen 
Die weihnachtlichen Festtage sind vorbei. Die kulinarischen 
Genüsse jeglicher Art und wenig Bewegung bei den Familien-
feierlichkeiten geben dem Körper das Zeichen zur Einlagerung 
der Kalorien. 
Um dem Entgegenzuwirken führen wir eine Wanderung durch. 
Termin ist 
Mittwoch, den 27. Dez. 2023 
Treff um 14.00 am Rathaus in Bodnegg. Die Route wird ent-
sprechend der Witterung durchgeführt. 
Ziel ist in Fanhalden bei Metzler`s 
Die Wanderung wird bei jedem Wetter durchgeführt. 
Wer Probleme beim Wandern hat, kann direkt ab 15.30 nach Fan-
halden kommen. 
Bei Kaffee oder Glühwein, Zopf und einem kleinen Imbis können 
wir beim gemütlichen Beisammensein die Zeit genießen. 
Wir wünschen allen eine gesegnete Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch in ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.
 

DLRG Bodnegg Obereisenbach

Eine großzügige Geste für Sicherheit im Wasser – Holzbau 
Huber unterstützt die DLRG Bodnegg-Obereisenbach 
Gerade in der Vorweihnachtszeit, in der viele Unternehmen Weih-
nachtsgeschenke an ihre Kundschaft verschicken, hat die Firma 
Holzbau Huber eine bemerkenswerte Entscheidung getroffen. 
Anstatt in Präsente für Kunden zu investieren, spendet das Unter-
nehmen das Geld einem wohltätigen Zweck. Als Empfänger dieser 
großzügigen Spende freut es uns als DLRG Bodnegg-Obereisen-
bach sehr diese für die Sicherheit im Wasser einsetzen zu können.
Für die Spende möchten wir der Firma Holzbau Huber von gan-
zem Herzen Danken. 
Sowohl uns als auch der Firma Holzbau Huber ist es eine Her-
zensangelegenheit möglichst vielen Kindern die Möglichkeit zu 
bieten das Schwimmen zu erlernen. Darüber hinaus ist es uns 
wichtig, dass die im Schwimmkurs erworbenen Kenntnisse nicht 
nur erlangt, sondern auch nachhaltig gefestigt werden. Ganz 
im Sinne des Mottos der DRLG „Wasser lieben - Leben retten“ 
legen wir als DLRG auch einen großen Wert darauf Kenntnisse zur 
Selbst- und Fremdrettung zu vermitteln, um sowohl die Schwim-
mer selbst als auch andere vor potenziellen Gefahren im Was-
ser zu schützen. 
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Die Spende ist für uns sehr wichtig, da sie uns dabei unterstützt, 
weiterhin Schwimm- und Aufbaukurse anbieten zu können und 
in die Fortbildung unserer Trainer und Schwimmlehrer zu inves-
tieren. Denn ein hohes Qualifikationsniveau der ehrenamtlichen 
Helfer am Beckenrand ist elementar für eine gute Rettungs- und 
Schwimmausbildung.
Wir sind stolz darauf einen Sponsor wie die Firma Holzbau Huber 
an unserer Seite zu wissen und freuen uns darauf gemeinsam 
unsere Ziele voranzutreiben. 
Danken möchten wir auch der Gemeinde Bodnegg, die uns groß-
zügigerweise das Hallenbad zur Verfügung stellt und die uns das 
gesamte Jahr über unterstützt hat.  
Ebenso möchten wir allen freiwilligen Helferinnen und Helfern 
danken, die uns in diesem Jahr so tatkräftig zur Seite gestan-
den haben. 
Ein großes Dankeschön im Namen der gesamten DLRG Bod-
negg-Obereisenbach!
 

Frauenbund Bodnegg 

Vorschau für 2024 
Samstag, 20. Januar 2024 
Frauenfrühstück mit Vortrag von Heike Hessler zum Thema 
„Zehenanalyse –  
Was unsere Zehen über uns sagen“ 
9 Uhr in der Cafeteria in Rosenharz 
Unsere Füße gehen mit uns durch jede Lebenssituation, doch die 
meisten von uns bemerken sie erst, wenn sie wehtun. Die Zehen-
analyse ist eine uralte Kunst aus Indien und China. Sie lehrt uns, 
dass man an der Form und Stellung der Zehen Charaktereigen-
schaften und Energiemuster erkennen und benennen und somit 
besser zum Einsatz bringen kann. Es wird ein informativer Vortrag, 
seid gespannt! Interessierte Frauen sind herzlich Willkommen! 
Anmeldung bis spätestens Sonntag, 14. 01.2024 bei Brigitte 
Huber Tel: 923086 oder Paula Martin, Tel. 2656 
  
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir wollen Danke 
sagen. Für schöne Momente und bleibende Erinnerungen, 
tolle Gespräche und interessante Erfahrungen. Kurz gesagt 
– es war wieder schön! 
Und so wünschen wir Euch und Euren Familie ein wunder-
schönes, besinnliches Weihnachtsfest, für das kommende 
Jahr viele schöne Momente und vor allem Gesundheit und 
Frieden. 
Euer Frauenbundteam

 

Kolpingfamilie Bodnegg

           
        
    

Vorhang auf beim Kol-
ping-Theater Tettnang! 
Mit dem Klassiker „Der 
Meisterboxer“, einer 
K.O.mödie in drei Run-
den von Otto Schwartz 
und Carl Mathern aus 
dem Jahr 1923, startet 
die Kolpingsfamilie ins 
neue Jahr. 
Der genussfreudige 
Marmeladenfabrikant 
Anton Breitenbach 
wird von seiner Frau 
Adelheid an der kurzen 
Leine gehalten und mit 
besonders gesunder 
Kost samt Bitterwas-

ser abgespeist. Um dem Ganzen zu entfliehen, erschafft sich 
Anton kurzer Hand ein Alter Ego: Mit seinem Freund und Teil-
haber Hugo Hecht klügelt er die Geschichte von einer Box- 
Karriere aus und nutzt dabei die Namensverwandtschaft zum 
Meisterboxer Breitenbach. Während die Gattin ihren Mann 
beim schweißtreibenden Training und bei harten Wettkämp-
fen wähnt und ihn für seine sportlichen Erfolge vergöttert, 
vergnügt sich dieser am Stammtisch und frönt auswärts kuli-
narischen Eskapaden. 
Der Schwindel droht aufzufliegen, als der echte Meisterbo-
xer Breitenbach zu einem Kampf in die Stadt kommt... Als 
noch die feurige Tänzerin Coletta Corolani in den Komödien-
ring steigt, ist die Verwirrung perfekt. Die Fabrikantenfamilie 
und ihr Umfeld werden von argen Turbulenzen gebeutelt und 
stolpern von einer Krise in die nächste.... Es darf also herz-
haft gelacht werden. 
Auf Ihren Besuch freut sich die Kolpingsfamilie Tettnang. Wir 
wünschen Ihnen ein erfülltes neues Jahr 2024 und grüßen Sie 
recht herzlich. 
Reine Spieldauer: ca. 120 Minuten 
  
Liebe Kolpingmitglieder, wir werden das Theater am 5.1.2024 
um 14 Uhr besuchen. 
Bitte bei Tel. 2285 anmelden - Eintrittspreis 10 Euro. 
Auch Gäste sind willkommen.

Gäste vom Roratefrühstück 
Liebe Gäste vom Roratefrühstück 
Wir vom Frühstücks-Team hatten, durch Eure großzügigen Spen-
den, den stolzen Betrag von  405,81 € eingenommen. Wir möch-
ten  Euch Allen, und auch 
im Namen des Förderkreises Tumor- und leukämiekranke Kin-
der Ulm e.V., voller Dankbarkeit dafür ein herzliches  „Vergelt`s 
Gott“  sagen. 
Wir werden den Betrag umgehend überweisen. 
Ebenso gilt auch den Bäckerinnen, Honig- und Marmelades-
pendern unser Dank. 
Allen Freunden und Gönner wünschen wir ein gesegnetes Weih-
nachtsfest -  
das Kaffee - Kolping - Team 
 

Gewerbe- und Handelsverein

Voller Hoffnung sind wir in das Jahr 2023 gegangen. 
Doch noch immer herrscht Krieg in der Ukraine und im Nahen 
Osten. Wir wünschen Ihnen und uns , dass bald Frieden einkehrt 
und wir wieder zuversichtlich in die Zukunft blicken können. 
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Durch ein Fenster schauen und den Frieden sehen- 
dann wäre Weihnachten wirklich wunderschön. 
Weihnachten ist das Fest der Liebe. Um den Sinn des Weih-
nachtsfests zu unterstützen, haben wir uns auch in diesem Jahr 
zu einer Spende entschieden. 
Wir spenden 200,-- Euro an den Förderverein BZ Bodnegg für 
den Bike - Park. 
Die Mitglieder des Gewerbe- und Handelsvereins wünschen 
allen eine besinnliche und ruhige Weihnachtszeit sowie ein 
glückliches und gesundes neues Jahr 2024. 
Wir bedanken uns für Ihre Treue und für das entgegenge-
brachte Vertrauen. 
 

Männergesangverein 
Bodnegg e. V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 für das Ver-
einsjahr 2023 
Am Freitag, den 19. Januar 2024, 20.00 Uhr findet unsere Haupt-
versammlung im Schützenhaus, Hargarten 19 statt. Wir laden 
alle aktiven Sänger, Fördermitglieder, Ehrenmitglieder, die Sän-
gerfrauen, die Mitglieder der Theatergruppe sowie Freunde und 
Gönner des MGV Bodnegg recht herzlich ein. 
Tagesordnung für das Vereinsjahr 2023 
 1. Begrüßung 
 2. Bekanntgabe der Tagesordnung / Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
 3. Bericht des Schriftführers 
 4. Bericht des Kassenwarts 
 5. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung 
 6. Bericht des Chorleiters 
 7. Bericht des stellv. Vorsitzenden 
 8. Entlastung des Vorstandes 
 9. Wahlen 
10. Sonstiges 
Jedes Mitglied hat das Recht Anträge einzubringen, über die in 
der Hauptversammlung beraten und abgestimmt werden. Stimm-
berechtigt sind alle aktiven Mitglieder und alle aktiven Ehren-
mitglieder. Die Anträge sind 4 Tage (15.01.2024) vor Beginn der 
Hauptversammlung schriftlich, beim stellv. Vorsitzenden Norbert 
Junker, Billen 4, 88285 Bodnegg, einzureichen. 
Wir bitten um zahlreichen Besuch der Hauptversammlung. 
Die Vorstandschaft des MGV Bodnegg
 

Schützenclub Hubertus

Mitgliederversammlung 
Am Donnerstag, den 11. Januar 2024 findet um 19.30 Uhr im 
Schützenhaus in Hargarten unsere Mitgliederversammlung statt. 
Hierzu sind alle aktiven und fördernden Mitglieder herzlich ein-
geladen. 
Tagesordnung: 
 1. Bericht Oberschützenmeisterin 
 2. Bericht Schießleiter 
 3. Bericht Jugendleiterteam 
 4. Bericht Schriftführer 
 5. Bericht Kassiererin und Kassenrevisoren 
 6. Entlastung 
 7. Wahlen 
 8. Satzungsänderung 
 9. Verschiedenes 
10. Wünsche und Anfragen 
Anträge sind bis zum 03. Januar 2024 schriftlich bei Silke Huber 
einzureichen. 
Die Vorstandschaft bittet um zahlreichen Besuch der Versamm-
lung. 
Für die Vorstandschaft 
Ursula Fecker 
(Pressewart SC Bodnegg)

RÜCKBLICK JAHRESABSCHLUSSFEIER 
Zu unserer diesjährigen Jahresabschlussfeier, ausnahmsweise 
am Samstag vor dem dritten Advent, durfte unsere erste Vorsit-
zende Silke Huber die zahlreich anwesenden Schützenbrüder 
und Schützenschwestern begrüßen. Sie hielt kurz Rückschau auf 
das vergangene Jahr, die Projekte welche wir in Angriff genom-
men haben, aber auch die geselligen Zusammenkünfte im Schüt-
zenhaus, nicht zu vergessen die sportlichen Erfolge. Es war aber 
auch ein sehr trauriges Jahr, so mussten wir diesen Herbst drei 
langjährige Mitglieder zu Grabe tragen....Helmut Müller, Kurt Ege-
ler und Wolfgang Nessler. Sie werden fehlen im Schützenhaus. 
  
Ehrungen 
Was in einem Verein nicht fehlen darf, sind Leute welche Verant-
wortung übernehmen, die Arbeit sehen und anpacken. Zwei sol-
che Mitglieder wurden an diesem Abend nach vorne gerufen um 
eine Verdienstehrennadel als Anerkennung zu erhalten. 
Joachim Schupp, unser zweiter Vorstand und Schaffer bekam 
von Silke Huber die Verdienstehrennadel in Silber angesteckt und 
dankte ihm für seine wertvolle Arbeit und sein Anpacken, aber 
auch, dass er Sie als ersten Vorstand so tatkräftig unterstützt. 
Flavius Rudhart unser Sportleiter bekam die Verdienstehrenna-
del in Bronze angesteckt. Auch er bekam anerkennende Worte 
der Vorständin und zustimmenden Beifall des Publikums. 
 

von links: Joachim Schupp, Silke Huber und Flavius Rudhart
  
Ausblick aufs neue Jahr 
Im nächsten Jahr stehen wichtige Arbeiten im Schützenhaus 
an. Wir werden die Luftdruckhalle auf eine elektronische Anlage 
umstellen. Eine kostenintensive, aber wichtige Maßnahme, weil 
die ständig sich ändernden Schießstandrichtlinien es erfordern 
und wir den Stand im jetzigen Zustand nicht mehr abgenom-
men bekommen. Hier sind alle aufgerufen, mitanzupacken, seine 
Talente und seine Zeit für den Verein einzusetzen. Nur durch eine 
große Eigenleistung unserer Mitglieder bekommen wir den Umbau 
schnell und finanzierbar hin. 
  
Essen 
In diesem Jahr gab es anstatt der altgedienten Saitenwürste eine 
Änderung. Wir haben in diesem Jahr ein „Wintergrillen“ veranstal-
tet. Zusammen mit einem sagenhaftem Salatbuffet (ein großes 
Lob und ein noch größeres Dankeschön an die Spender) erleb-
ten wir bei Fleisch, Fisch und Meeresgetier einen wahren Gau-
menschmaus. Hier ein großes Dankeschön an Flavius, Werner, 
Melanie, aber auch an alle anderen die mit angepackt haben um 
aus diesem Abend eine Erfolg zu machen. 
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Einlage 
Eine unserer jüngsten Gesichter im Schützenhaus Alena Woch-
ner-Müller brachte uns mit der Blockflöte weihnachtliche Klänge 
ins Schützenhaus. Auch hier ein ganz großes Lob und „Hut ab“ 
vor so einem großen Publikum sein Können zum Besten zu geben. 
Da würde sich manch Großer gekonnt drücken. 

Alena Wochner-Müller mit gelungener musikalischer Einlage
  
Siegerehrung Preisschießen 
Die Siegerehrung des diesjährigen Preisschießens nahm unser 
Sportleiter Flavius Rudhart vor. Die Schützen durften nach vorne 
kommen und Ihre Präsente entgegennehmen. Hier die Ergebnisse: 
  
Jugendklasse 
1. Timo Locher 86 Ringe 
2.  Benedikt Reitter 84 Ringe 
3.  Julius Müller 83 Ringe 
4. Niklas Spieler 77/76 Ringe 
5.  Sebastian Bertsch 77 Ringe 
6. Friedrich Hirscher 75 Ringe 
7. Levis Huber 70 Ringe 
8. Hannes Adam 55 Ringe 

hinten von links: Levis Huber, Timo Locher, Sebastian Bertsch,  
Julius Müller, Benedikt Reitter, Friedrich Hirscher vorne von links: 
Hannes Adam, Niklas Spieler
  
Allgemeine Klasse Luftgewehr 
1. Marius Gmünder 96 Ringe 
2. Alfred Häfele 94 Ringe 
3. Sabrina Metzler 91/90/88 Ringe 
4. Flavius Rudhart 91/90/85 Ringe 

5. Max Waggershauser 91/89 Ringe 
6. Tim Marschall 90 Ringe 
7. Edmund Heine 89/88 Ringe 
8. Brigitte Dimmler 87/82 Ringe 
9. Sabrina Egger 87/78 Ringe 
10. Matthias Jäger-Mayinger 86/80 Ringe 
11.   Daniela Egger 82 Ringe 
12. Hildegard Bentele 73 Ringe 
  
Allgemeine Klasse Luftpistole 
1. Melanie Wochner-Müller 96/94/93 Ringe 
2. Fabian Keßel 96/94/92 Ringe 
3. Silke Huber 92/89 Ringe 
4. Joachim Schupp 92/88 Ringe 
5. Flavius Rudhart 91 Ringe 
6. Siegfried Keppeler 86 Ringe 
7. Nina Hirscher 85 Ringe 
8. Philipp Schupp 84 Ringe 
  
Was nun folgte war die Verleihung der hölzernen Preise. Als ers-
tes wurde der diesjährige Gewinner des H/D-Schießens mit der 
Übergabe des Wanderpreises geehrt. Marius Gmünder unser Ass 
im Luftgewehrschießen hatte die Nase vorn. Herzlichen Glück-
wunsch! 

von links: H/D-Schießen-Gewinner Marius Gmünder, Schützen-
königin Daniela Egger, Jugendehrenscheibengewinner Friedrich 
Hirscher

Schützenkönigin Daniela Egger mit Ihrem 2. Ritter Sebastian 
Bertsch
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Die Jugendehrenscheibe bleibt in diesem Jahr in Hargarten und 
darf bei der Familie Hirscher aufgehängt werden. Friedrich Hir-
scher war der glückliche Gewinner. 
Der Höhepunkt des Abends war natürlich die Proklamation des 
neuen Schützenkönigs. Das Amtsjahr des alten Schützenkö-
nigs Fabian Keßel von 2023 endet mit dieser Jahresabschluss-
feier. Als Trost für das Ausscheiden aus seinem Amt darf er die 
Königscheibe (welche nun ein Jahr lang am Stammtisch hing) mit 
nach Hause nehmen. Neue Schützenkönigin im Jahr 2024 wurde 
Daniela Egger mit einem 98-Teiler. Sie durfte die Schützenkette 
in Empfang nehmen, die Königscheibe an sich nehmen und auf 
dem Thron Platz nehmen. Sie hat damit die Aufgabe den Verein 
im kommenden Jahr zu repräsentieren. 
Erster Ritter wurde Matthias Jäger-Mayinger und zweiter Ritter 
Sebastian Bertsch. Allen dreien „Herzlichen Glückwunsch“ zu 
Eurem Erfolg und viel Glück in Eurer Amtszeit.   
Am Schluss noch ein großes Dankeschön an jene, die zum Gelin-
gen der Jahresabschlussfeier beigetragen haben. Stellvertretend 
für alle möchte ich Magnus Waggershauser nennen, welcher 
sich einer fast unlösbaren Aufgabe angenommen hat. Die pro-
fessionelle und künsterische Scheibenbeschriftung von unserem 
schmerzlich vermissten Nessi auf irgendeine Weise zu ersetzen. 
Mit technischem Knowhow hat er sich der Sache angenommen 
und dies mit Laser sehr schön hinbekommen. Jahrzehnte lang 
hatte unser Wolfgang Nessler diese Aufgabe mit sehr viel Kön-
nen, Liebe und Hingabe übernommen. Er hat von oben bestimmt 
den Daumen gehoben und sich gefreut, dass einer der jungen 
Schützen diese, so wichtige, Aufgabe im Schützenclub über-
nommen hat. 
  
Wir wünschen allen Schützen ein erfolgreiches und gesundes 
Jahr 2024 und allzeit „Gut Schuss“ 
Ursula Fecker 
(Pressewart)
 

Was sonst noch interessiert

Neue Fortbildungsreihe des Netzwerk Demenz 
startet im Februar 2024 
Das Netzwerk Demenz will mit Vorträgen und Veranstaltungen die 
Versorgung und die Lebensumstände für Menschen mit Demenz 
verbessern. Dabei gilt es, Angehörige und Betreuende zu stärken, 
Vertrauen aufzubauen und so ein würdevolles Zusammenleben 
zu ermöglichen. Unterschiedliche Referentinnen und Referenten 
vermitteln lebensnahes Wissen und alltagstaugliche Hilfe für den 
Umgang mit dementiell Erkrankten. 
Zwei 10-teilige Fortbildungsreihen starten am 6. Februar 2024 
im Kath. Gemeindehaus in Reute (dienstags) und am 07. Februar 
2024 im ZfP Südwürttemberg am Standort Weissenau (mittwochs) 
jeweils von 14:00 bis 16:30 Uhr. Es besteht auch die Möglich-
keit an einzelnen Fortbildungsangeboten der Veranstaltungsrei-
hen teilzunehmen. 
Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttemberg am 
Standort Weissenau ist ein Angebot des Landkreises Ravensburg 
und für Angehörige von dementiell Erkrankten und Ehrenamtli-
chen kostenlos. Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung und Platz-
bestätigung möglich, die Anmeldung erfolgt per E-Mail an miriam.
vonderheydt@zfp-zentrum.de oder telefonisch unter 0751/7601 
2564. Das aktuelle Veranstaltungsprogramm finden Sie unter: 
www.zfp-web.de/netzwerk-demenz.
 
Wolfegger Wintermusik 2023/24 
Auch in diesem Jahr finden zum Jahreswechsel wieder fünf hoch-
karätige Kammermusikkonzerte in der Alten Pfarr statt. Die Künst-
lergemeinschaft aus international renommierten Interpretinnen 
und Interpreten wird durch zwei Nachwuchstalente erweitert, am 
04. und 06. Januar treten auch die 20-jährige ukrainische Gei-
gerin Varvara Vasylieva und der preisgekrönte israelische Pianist 
Daniel Borovitzky auf. Der slowenische Ausnahme- Klarinettist 
Mate Bekavac wird einige der größten Kammermusikwerke für 

Klarinette und Streicher interpretieren. Mit dem deutsch-spani-
schen Pianisten Claudio Martínez Mehner werden am Dreikönigs-
tag zwei große Klavierquintette erklingen. 
Silvesterkonzert I und II | 31.12.2023 | 15 Uhr und 18 Uhr  
Mozart Klarinettenquintett A-Dur KV 581 
Bartók Duos für 2 Violinen 
Dvořák Klaviertrio e-moll, op. 90 („Dumky“) 
Neujahrskonzert | 01.01.2024 | 18 Uhr 
Beethoven  Klaviertrio B-Dur, op. 11 („Gassenhauer“) 
Schubert  Rondo h-moll, D 985 
Franck Klavierquintett f-moll 
Kammerkonzert | 04.01.2024 | 18 Uhr 
Schumann  Märchenerzählungen, op. 132 
Schumann  Intermezzo 
Brahms Scherzo aus der FAE-Sonate 
Weber Klarinettenquintett B-Dur, op. 34 
Dreikönigskonzert | 06.01.2024 | 18 Uhr  
Dohnányi  Klavierquintett Nr. 1 c-moll, op. 1 
Brahms Ungarische Tänze und Walzer, op. 39 
Brahms Klavierquintett f-moll, op. 34 
Eintrittskarten und Informationen zu allen Konzerten erhalten Sie 
bei der Wolfegg Information unter Tel.: 07527 9601-51 oder wol-
fegg.info@wolfegg.de
  
Nachtwächterführung in Wolfegg mit Franz Frick  
„Hört ihr Leut‘ und lasst euch sagen“, so tönt es wieder, wenn 
Nachtwächter Franz Frick am Freitag, den 29. Dezember ab 
18 Uhr unterwegs ist und sich über viele interessierte Zuhörer 
freut. Stilecht gewandet lässt er dabei in ganz besonderer Atmo-
sphäre rund um das Wolfegger Schloss die Vergangenheit leben-
dig werden und erzählt viele historische Anekdoten und allerlei 
Wissenswertes aus der Geschichte Wolfeggs. Die Teilnahmege-
bühr von 4,00 Euro wird direkt vor Ort bezahlt. Treffpunkt ist vor 
der Sparkasse in Wolfegg. Weitere Auskünfte: Wolfegg Informa-
tion Tel. 07527 9601-51. 
Alle Termine zu unseren Nachtwächterführungen finden Sie auch 
unter www.wolfegg.de.
 
Themenführung: Die Bedeutung der Rauhnächte 
Die Nächte zwischen Weihnachten und Heilige Drei Könige wer-
den als Rauhnächte bezeichnet. 12 Nächte, die für je einen der 
12 Monate im Jahr stehen und uns einladen, zurückzublicken auf 
das, was war und vorauszuschauen auf das, was kommen wird. 
Die Tage sind kurz und die Nächte umso länger – kaum vorstell-
bar, wie die kurzen Wintertage wohl waren, bevor es elektrisches 
Licht und Zentralheizungen gab. Nur im Kerzenschein verbrach-
ten die Menschen ihre Abende – kein Wunder, dass man sich in 
dieser Zeit mit den Ritualen und Bräuchen beschäftigte und sich 
auch der Geisterwelt näher fühlte. Kommen Sie am Donners-
tag, 28. Dezember 2023 ab 18.00 Uhr  mit unserem Gästefüh-
rer Franz Frick auf eine Entdeckungsreise. Was hat es mit dem 
Rauhnächte-Ritual „Räuchern“ auf sich? Hat der Krampus wirk-
lich mit der Herkunft des Begriffs „Rauhnächte“ zu tun? Und wie 
muss man seinen Wunschzettel ins Feuer werfen, dass die Wün-
sche in Erfüllung gehen? Diese und viele weitere interessante Fra-
gen gilt es zu erforschen. 
Treffpunkt ist an der Sparkasse in Wolfegg. Eine Anmeldung zur 
Führung ist erforderlich bei der Wolfegg Information unter 07527 
9601-51 oder wolfegg.info@wolfegg.de. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 7,00 €.
 
Sicherheitstrainings- und Energiesparkurse im 
Landkreis Ravensburg für das Jahr 2024 der 
Kreisverkehrswacht Ravensburg 
Die Kreisverkehrswacht Ravensburg bietet, zusammen mit dem 
Landratsamt, auch in diesem Jahr wieder verschiedene Kurse für 
sicheres und energiebewusstes Fahren an. 
Ziel eines Sicherheitstrainings ist es, Fahranfängern, aber auch 
langjährigen Führerscheinbesitzern, im Rahmen einer Art Weiter-
bildung ein erhöhtes Gefahrenbewusstsein und die Fähigkeit zur 
Gefahrenbewältigung zu vermitteln. Die eintägigen Kurse, die an 
Samstagen stattfinden, bestehen aus einem theoretischen und 
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einem praktischen Teil und werden in Weingarten, Sennhof 1 (Stra-
ßenmeisterei Ravensburg) durchgeführt. Die ersten drei von ins-
gesamt 18 Sicherheitstrainingskursen finden am 13., 20., sowie 
am 27. April 2024 statt. Die Energiesparkurse sind nachfrageab-
hängig. Die Kosten für das eintägige Sicherheitstraining betra-
gen 70,00 Euro. Für alle jungen Fahrerinnen und Fahrer zwischen 
18 und 25 Jahren, die im Landkreis Ravensburg wohnen, über-
nimmt der Landkreis einen Zuschuss von 30,00 Euro, sofern die 
Gesamtkosten nicht bereits durch Dritte zum Beispiel Arbeitge-
ber, getragen werden. Die Energiesparkurse, die eine Kraftstoff-
senkung von 10 – 30 % bewirken können, kosten 10,00 Euro. 
Sowohl das Sicherheitstraining wie auch die Energiesparkurse 
werden auf Anfrage auch für Gruppen durchgeführt. Die Anmel-
dung für die Trainingskurse nimmt die Kreisverkehrswacht Ravens-
burg entgegen. Ein Informationsblatt mit den Kursterminen und das 
Anmeldeformular sind auf der der Homepage 
www.kreisverkehrswacht-ravensburg.de 
der Kreisverkehrswacht Ravensburg e. V., Möttelinstr. 23 in 88212 
Ravensburg hinterlegt. Dort erhalten Sie unter der Telefon-Num-
mer 0751 21124 (Montag und Donnerstag, 10:00 – 12:00 Uhr) 
auch allgemeine Informationen.
 
Kreisverkehrswacht Ravensburg e.V.  
Landratsamt Ravensburg 
Anmelden  - mitmachen! 
Sicherheitstrainingskurse 
Gefahren erkennen - vermeiden - bewältigen 
Gefahrenbewusstsein entwickeln - Gefahrensituationen recht-
zeitig wahrnehmen und entschärfen - Bremstechnik trainieren 
- bremsen und ausweichen üben - neue Fahrzeugsicherheitstech-
nik kennenlernen (Fahrerassistenzsysteme) - Verkehrssicherheit 
durch verantwortungsvolles Verhalten gewinnen. 
Energiesparkurse 
Umwelt schonen - Kraftstoff sparen - Sicherheit gewinnen
Senkung des Kraftstoffverbrauches um 10 - 30% - Reduzierung 
des Schadstoffausstoßes - Gewinnung von Verkehrssicherheit. 
1. Programm 2024 
Sicherheitstraining (SHT)
• PKW-Sicherheitstraining von 08:30 – 16:30 Uhr
1. Samstag, 13.04.2024
2. Samstag, 20.04.2024
3. Samstag, 27.04.2024
4. Samstag, 04.05.2024
5. Samstag, 18.05.2024
6. Samstag, 08.06.2024
7. Samstag, 15.06.2024
8. Samstag, 22.06.2024
9. Samstag, 29.06.2024
10. Samstag, 06.07.2024
11. Samstag, 13.07.2024
12. Samstag, 07.09.2024
13. Samstag, 14.09.2024
14. Samstag, 21.09.2024
15. Samstag, 28.09.2024
16. Samstag, 12.10.2024
17. Samstag, 19.10.2024
18. Samstag, 26.10.2024 
Terminänderungen sind möglich, bitte auf der Homepage infor-
mieren (www.kreisverkehrswacht-ravensburg.de) 
• Sicherheitstraining für Gruppen 
Durchführung ab ca. 8-10 Personen auf Anfrage 
Energiesparkurse 
•   Informationen auf Anfrage bei der Kreisverkehrswacht Ravens-

burg 
2. Veranstaltungsorte 
• Sicherheitstraining:  88250 Weingarten, Sennhof 1 
Betriebshof Straßenmeisterei Ravensburg 
•   Energiesparkurse: Jugendverkehrsschule Ravensburg-Ober-

eschach, Kehlstraße 45 
3. Mindestteilnehmerzahl SHT und Energiesparkurse 
Ein SHT-Kurs wird durchgeführt, wenn sich mindestens 8, ein 
Energiesparkurs wenn sich mindestens 5 Teilnehmer angemel-
det haben. Werden diese Zahlen nicht erreicht, wird den bereits 
angemeldeten Personen ein Ersatztermin angeboten. 

4. Teilnahmebedingungen 
• SHT:  Im Rahmen der zur Verfügung stehenden Plätze (10-12 

pro Kurs) können Fahrerinnen und Fahrer am Sicherheitstrai-
ning teilnehmen, sofern sie die erforderliche Fahrerlaubnis 
besitzen. Es empfiehlt sich mit dem Fahrzeug teilzunehmen, 
das hauptsächlich benutzt wird. Das Fahrzeug muss zugelas-
sen, versichert und in einem verkehrssicheren Zustand sein. 
Reifen-Luftdruck und Motor-Ölstand müssen der Betriebs-
anleitung entsprechen. 

• Energiesparkurse: Teilnehmer (mindestens 5 pro Kurs) müs-
sen die Fahrerlaubnis zum Führen eines PKW besitzen. 

5. Kursgebühren  (einschließlich Vollkaskoversicherung) 
• SHT 70,00 € für das eintägige Sicherheitstraining (50,00 € für 

Mitglieder der Verkehrswacht Ravensburg). 
Die Zielgruppe „Junge Fahrer/innen“  (bis 25 Jahre) aus dem 
Landkreis Ravensburg erhält vom Landkreis einen Zuschuss von 
30,00 €, soweit die Kosten nicht voll von Dritten (z. B. Arbeitge-
ber, Berufsgenossenschaft) getragen werden. 
•  Energiesparkurse Sonderpreis 10,00 €  (durch Zuschuss des 

Landkreises Ravensburg möglich). 
6. Haftungsbedingungen / allg. Hinweise zum SHT 
Der Veranstalter behält sich vor, einzelne Kurse abzusagen, sofern 
zu geringe Anmeldungen erfolgt sind oder andere wichtige Gründe 
für eine Absage vorliegen. Sind Kurse bereits voll belegt, erhal-
ten Sie eine Mitteilung mit Alternativterminen. Anordnungen des 
Moderators beim SHT sind unbedingt Folge zu leisten. Grobe 
Verstöße führen zum Ausschluss vom SHT. Ggf. besteht kein 
Anspruch auf Rückzahlung von Gebühren. Es gelten die allgemei-
nen Haftungsbedingungen. Mit der Anmeldung zum SHT verzich-
ten - außer in Fällen von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit - die 
Teilnehmer/innen gegenseitig auf Ersatzansprüche aus etwaigen 
Unfällen, soweit diese nicht durch eine Versicherungsleistung aus-
zugleichen sind. Haftungsansprüche gegen den Eigentümer des 
Übungsplatzes sind ausgeschlossen. Nach Abschluss des SHT 
erhält jede/r Teilnehmer/in eine Urkunde. 
7. Anmeldung / Auskünfte / Veranstalter 
Die Anmeldung für das SHT und den Energiesparkurs sollte mit 
dem untenstehenden Abschnitt bis spätestens 2 Wochen vor 
Kursbeginn erfolgen. Eine spätere telefonische Anmeldung bei 
der Kreisverkehrswacht, die in Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis Ravensburg die Kurse veranstaltet, ist evtl. möglich. 
Geschäftsstelle: 88212 Ravensburg, Möttelinstraße 23, besetzt 
Mo. und Do. 10:00-12:00 Uhr. Tel.-Nr.: 0751 21124, E-Mail: Ver-
kehrswacht-RV@gmx.de 
Web: www.kreisverkehrswacht-ravensburg.de 
 
------------------------------------------------------------------------
An die Kreisverkehrswacht 
Möttelinstr. 23 
88212 Ravensburg   
 Anmeldung zum Sicherheitstraining (SHT) 
 Energiesparkurs (bitte ankreuzen) 
Veranstaltung Nr. ___________________
am  _______________________________ mögl.  
Ersatz Nr.  __________________________
am  ________________________________

Name, Vorname (in Druckschrift)  Alter 
________________________________________________________

Straße, Wohnort __________________________________________

Telefon __________________________________________________

Kfz-Kennzeichen, Führerschein (Klasse) 
_________________________________________________________

Mitglied Kreisverkehrswacht       ja  nein 

Die Teilnahmebedingungen und Haftungserklärung erkenne ich an 

________________________________________________________
Unterschrift
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STELLENANGEBOTE

jetzt-katzen-helfen.de

Millionen deutsche Straßenkatzen müssen
jeden Tag um ihr Überleben kämpfen.

Wir brauchen Euch!

Entspannte 
Feiertage
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Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Zum Wochenende Donnerstag, 21.12. bis Samstag, 23.12.23

Festtagsangebot
Schweinerücken auch als Steak 100 g 1,39 €
Kalbsbraten und Geschnetzeltes zart 100 g 1,85 €
1a Hinterschinken 100 g 1,89 €
Geschlagene Bratwürstle 100 g 1,39 €
Schinken-Ei-Salat 100 g 1,39 €

Im neuen Jahr sind wir mit unserem Verkaufswagen, ab der 2. Kalen-
derwoche 2024, zu den bekannten Verkaufszeiten wieder für Sie da.

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr.
Für das uns in diesem Jahr entgegengebrachte Vertrauen 

herzlichen Dank.
Ihre Familie Fiegle und Mitarbeiter

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Liebe Kundinnen
und Kunden,

am 22.12.2023
öffnet die Türe unseres
Ho� adens in Hargarten

ein letztes Mal!

Wegen Umnutzung des Gebäudes
 � nden Sie uns ab 2024 weiterhin auf den 

Wochenmärkten Tettnang/Langenargen/Sonthofen.

Wir bedanken uns für 38 Jahre 
Treue und herzliche Begegnungen!

Wir wünschen allen ein glückliches und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein wundervolles 2024!

Ihre Familie Wöl� e-Decker 
und das gesamte Gärtnerteam 

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, 
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Clementinen und Navel-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

Wir suchen Verstärkung in unserem Team in Grünkraut

Reinigungskraft (m/w/d)
Sie wünschen sich eine flexible Arbeitszeit und eigenständige Arbeitsweise, 
haben einen ausgeprägten Sinn für Ordnung und Sauberkeit? Dann kommen 
Sie zu uns ins Team. Grundbeschäftigung wöchentlich 5 Stunden. Wird als 
Minijob angeboten. Auch für Rentner*innen/Pensionär*innen geeignet.

Interesse?
Dann melden Sie sich bei uns und vereinbaren einen Termin zum Kennen-
lernen. Telefonisch ab dem 2. Januar 2024 oder per E-Mail. Wir freuen uns 
auf Sie!

AST Supplies GmbH
Bodnegger Str. 19, 88287 Grünkraut, 
Amin Taher, Tel. 0751 362 98 72 oder  
E-Mail: info1@AST-Supplies.de

Schneeschieber,
Donath Vogelfutter,

Ge� ügelfutter,
Getränke

u. Gartenmarkt

Frohe Weihnachten und
ein gesundes, glückliches,
neues Jahr wünschen wir

all unseren Kunden.

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT



Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

BAUINFO
Fr., 22.12.2023
14 –15 Uhr

Verkaufsstar
t!

© dvw

Wir wünschen frohe Weihnachten

STEINMETZ
MAUCHER

HÖFERWEG 25     88267  VOGT     

Schulhausführungen 
mit der Schulleitung 
können im Sekretariat 
vereinbart werden 
Tel. 0751. 888 31 00

Neugierig geworden?
Informationen rund um 
unser Bildungszentrum 
und die Schulanmeldung 
erhalten Sie unter 
www.bz-st-konrad.de

für Eltern künftiger Fünftklässler

Dienstag, 23. Januar 2024  
19.00 Uhr
 Saal der Grund- und Werkrealschule

Tag der offenen Tür „St. Konrad entdecken“ 
26. Januar 2024 | 14.00 - 18.00 Uhr

INFORMATIONSABEND

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Freitag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

    

„Küchen vom Fachmann zu attraktiven Preisen“
Küchen nach Maß 
- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENMARKT



Weihnachten 2023Weihnachten 2023

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Bodnegg

Das Team von
wünscht frohe

Weihnachtsfeiertage
und einen gesunden Start

ins Jahr 2024!

Janine Walter

Silvia Lau

Anzeigenverkauf

Jessica HesserJessica HesserMichaela YildirBrigitte Voigt

Vertrieb

Brigitte RothBrigitte Roth

Patrizia Eranzi

Katharina Härtel

Geschäftsführung

Andrea Starz
Katja Hoffmann Karin ReichertMelanie Stefano-Lux

Melek Kumas
Melek KumasEdyta Zito

Sybille Koblitz

Desiree Oliveira
Edyta Zito

Désirée Schu

Produktion

Sarah Vogt



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Bodnegg

Wir wünschen Ihnen magische Weihnachten!

©
 d

vw

Robert Heydt
Steuerberater

Widdum 16
88285 Bodnegg

Tel.: 07520 9564407

Last Minute 
Weihnachts- 

geschenke
Gutscheine schenken die Freude bereiten!
Einlösbar in unserem Gartencenter oder im Café - Restaurant

Weihnachtsaktion
Fr. 22.12.2023  u. Sa. 23.12.2023

auf viele weihnachtliche Artikel  www.fleischer-garten.de

- 20%

Wir wünschen  
genussvolle Feiertage!

tutto bohne GmbH & Co. KG

Schomburger Str. 11
88279 Amtzell
Tel.: 07520 2024190
info@tuttobohne.de

   

     

 
   

       

Weihnachtszeit - stade Zeit,
die Herzen werden warm und weit,

die Kindheit, die Vergangenheit
ist nah und nicht mehr weit

und wenn die weißen Flocken fallen
keimt Hoffnung, Freude allenthalben.

Die Welt wird weiß und leuchtend rein,
blendend klar im Sonnenschein

erstrahlt das Heute, das Morgen und das Sein -
Weihnachtswunder

Autor: E. Beham

WeihnachtszeitWeihnachtszeit



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Bodnegg

Direktion
Versicherungsbüro Baumann GmbH 
und Kollegen

Tettnanger Str. 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 1368

Fröhliche Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien frohe 
und besinnliche Weihnachten.

Rutschen Sie gut in ein gesundes und 
glückliches neues Jahr 2024!

Alissa Nerz & Katharina Durst 
mit dem gesamten Team

Es geht nicht um das, 
was wir tun oder wieviel wir tun.
Sondern darum, wieviel Liebe 
wir in das Tun legen.
 Mutter Teresa

© dvw

Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahr

2024

88287 Grünkraut - Schregsberg 16
Fon 07520-91137  Fax 07520-91138
E-Mail  info@haag-elektrotechnik.de

Fragen Sie den Fachmann zu
Installation von Wallboxen
Service und Montage einer 
Photovoltaikanlage
Elektroinstallationen und 
Kundendienst

Edelstahlkamine – Kaminsanierung – Kaminservices
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Unser Mitarbeiter in Ihrer Nähe: 
Florian Thoma

Mobil: 01522 296 96 55
Mail: kontakt@weber-kaminbau.de

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und wünschen ein gesundes 2024!

Energie • Kamin • Gebäudetechnik


